
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27 .

1875 .Mittwoch den 17 FebruarM L «

Gefunden ein Pelzkragen ( Boa ) , ein kleines Gebetbuch .

Wiesbaden , 15 . Februar 1875 . Der Kgl . Polizei - ^ irector .

v . Straußs
' “

Holzversteigerung .

Nrettaa der » 19 . , Samstag de « 29 . , Montag der »

22 ? , Dienstag de » 23 . Februar l . I . und nöthigcnfalls

den folgenden Tag , Vormittags 10 Uhr anfangend ,

kommen in dem Staatswald Distritt Bätterioeg , Revier

Steckenroth , Oberförsterei Breithardt , in der Mhe des Hofes Georgen¬

thal , zur öffentlichen Versteigerung :

920 Lärchen - . Rothtannen - und Kiefern - Baustämme zu

374,37 Festmeter ,

230 dergl . Stangen lr Clasie ,

30 dergl . Stangen 2r Claffe ,

380 Raummeter Nadelkntrppelholz , darunter öschuhiges ,

3980 Stück Nadelholzwellen .

Mit dem Stammholz wird der Anfang gemacht .

Die Zusammenkunft ist auf dem Hof Georgenthal .

Bleidenstadt , den 29 . Januar 1875 . Der Oberförster .

297 Christ .

Am 22 . Februar c . werden 187 Reservisten auf eine Zeitdauer
von 12 Tagen ohne Verpflegung in hiesiger Stadt einquartiert .

Diese Einquartierung vertheilt sich auf die Hauseigenchümer der

Platterstraße , Sommerflratze , Ludwigstratze , Hoch¬

straße , Emserstraße , Walkmühlweg , Aarstratze ,

Wellritzstraße , Heleuenstraße , Hellmundstratze ,

Bleichstraße und klein - « Schwalbacherstratze .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1875 . Der Oberbürgermeister .

Lanz .

Bekanntmachung .

Die am 8 . Februar c . in dem hiesigen Stadiwalde Distrikt
Schläserskopf 3r Theil abgehaltene Holzversteigerung hat

die Genehmigung des Gemeinderaths « icht erhalten und kommen

daher Donnerstag den 18 . d . Mts . Morgens 9 Uhr :

400 Raummeter buchenes Prügelholz ,

2 „ „ Scheitholz ,
3 Raummeter gemischtes Prügelholz und

9750 Stück buchene Wellen

zur nochmaligen öffentlichen Versteigerung .

Sammelplatz um * 9 Uhr zu Clarenthal .

Wiesbaden , 11 . Februar 1875 . Im Auftrage :

Hell , Secret . - Assistent .

Holz - und Stammholzversteigerung .

Montag den 21 . Februar l . Js . Vormittags
10 Uhr werden im Rambacher Gemeindewald

a ) Distrikt Johanuesgrabe « r

10 eichene Bauholzstämme von 24,22 Festm . ,
50 Raummeter eichenes und buchenes Holz und

300 Stück Wellen ;
b ) Distrikt Burg :

1 eichener und 4 buchene Werkbolzstämme von 2 Festm . ,

110 Raummeter buchenes Scheit - llnd Prügelholz ,

Versteigerung .

Im Auftrag einer grossen Schlrmfabrik
kommen Freitag den 19 . Februar er « ,

Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr

anfangend , in dem Auctionslokale Friedrich¬

straße 6 eine große Parthie Hegen - und

Sonnenschirme in Seide , Alpacca und

Zanella gegen gleich baare Hahluug
zum Ausgebot . JW ’ rf . Mittler ^

565
Auctionator .

Dulder Drescher hat in seiner Dreschtenne am 15 . Februar ,

MST in der oft in lahmster Weise leeres Stroh gedroschen
wird , einen Mann in einer Weise abgepflegeli , daß er mit dem

Zeugniß der taktlosesten Dreschweise in seine Heimath geschickt werden

möge , um einen anständigeren Tactschlag zu lernen . 3 ^ 42

1800 Stück dergl . Wellen und

33 Raummeter Stockholz
" ^

Der

^

Anfan ^ wird

^

mit
^

dem Stammholz im Distrikt Johannes -

^

Rambach
°

dm 15 . Februar 1875 . Der Bürgermeister .

135  Wintermeyer .

Holzversteigerung .

To « n « r # « 6 » < n 18 . ist ,

10 Uhr aufa « genb , werden m dem Oberseelbachcr Gemeinde -

wald Distrikt Eichwalv 3r Theil :

33 eichem Baustümme von 60,84 Festmeter

Oberseelbach , den 13 . Februar 1875 . Der Bürgermeister .

3415
____________________

Flick » " . _
'

- r o t t z e a .

Heute Mittwoch den 17 . Februar , Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Dsstnkten Kohlheck 2a , Oberer

Psaffenborn 2r Theil a , Oberer Gehen a , Sollkund lr Theü und G «,s -

heck lr Theil . Sammelplatz am Gehrner Thor . ( S . Tgbl . 39 ->

Dolzversteiqerung in dem Dotzheimer Gemeindewald Distrikt Unterer Weißen ,

bera Äbtheilung B . ( S . Tgbl . 39 .)

Holzversteigerung in dem Schiersteiner Gemeindewald Distrikt Hammereisen

HolzverMgerung in dem Würgeser Gemeindewald Distrikt Bchewth . ( S .

Tabl 35 )

Versteigerung der zu dem Nachlasse des verstorbenen Herrn Johann Baptist

Losch zu Castel gehörigen Weinen , m dessen Sterbewohnung daselbst .

( S Tabl . 39 .) .W
Mittags 12 Uhr :         . . . . . . . .

Termin zur Einreichung von Submisfionsofserten auf die bei Herrichtung

zweier Jrrenzellen in einer Barack « an der Bi ^ richer Cha ^ see vor -

kommenden Arbeiten , bei dem Hrn . Stadtbaumeister Schultz . ( S . Tgbl . oJ . )

Nachmittags 3 Uhr :

Versteigerung des dem Johann Baptist Conrad zu Wiesbaden gehörigen ,

in hiesiger Gemarkung belegenen zweistöckigen Wohnhauses , bei Komgl .

Amtsgericht I . , Zimmer No . 22 . ( S . Tgbl . 39 .) ,



Wie - Sadener LaMaiS .

Anzeige »

Die monatliche Möbelversteigerung Friedrichstraße No . 6

findet Donnerstag den 25 . Februar statt . Die Gegenstände müssen
bis zum 24 . Februar abgegeben sein .
565

______________________
Ferd . Müller , Auctionator .

Fortsetzung *

Heute Mittwoch Vormittags 9 und Nachmittags
2 Uhr Fortsetzung der Versteigerung von Schuhen , Stiefeln ,
Röcken , Hosen , Westen , Hemden , Kitteln . Punsch , Liqueuren und

Cigarren in dem Auclionslokale Friedrichstraße 6 .
565

_________________________
F . Müller , Auctionator .

Versteigerung »

Abreise halber kommen Montag den 22 . Februar und

nöthigenfalls Dienstag den 23 . Februar , jedesmal Vormittags
9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangead , Marktstraße 23 gegen
gleich baare Zahlung folgende Seidenwaaren zum öffentlichen Aus¬

gebot : Eine Parthie ächter Foulards von indischer Seide , eine

Parthie ächter Lyoner Foulards , bestehend in Taschentüchern und

Halstüchern , ferner ächte Tischteppiche , türkische Handstickerei , eine

Parthie chinesische Blumentische , ein großes türkisches Theesrrvice rc .
565

____________________
F . Miilier , Auktionator .

Der 65 . Jahrgang unserer Verzeichnisse über die bewübitesten
älteren uod ausgezeichnetesten neuen Gemüse - , Feld - , Wald -

und Blume « - Sämereien , Pflanzen , Zier - Frucht -

flräucher , Rosen , Georginen re . liegt bei Herrn Jean

Ritter , Mühlgaffe 3 in Wiesbaden , zur gef . unentgeldlichen
Abnahme bereit und befördert der Genannte gütige Aufträge an

uns , deren prompteste Ausführung unsere besondere Sorge sein wird .

Erfurt , im Februar 1875 .
C . Platz & Sohn , 3567

Hoflieferanten Sr . Majestät des Deutschen Kaisers .

Schellfische
find eingetroffen bei F . Bellosa , Taunusstraße 10 . 3550

Grieshrod
per Laibchen 10 kr . ist täglich frisch zu haben bei
3553 Bäcker Burkhard , Michelsberg 9a .

Saionkohleit ,
für Meidinger und Regulirfüllöfe « sehr geeignet ,

empfiehlt billigst
Wilhelm Uniienkolii ,

2117
__________________________

Ellenboqengaffe 15 .
______________

Htthr - St » ftft ' it
I * Qualität , sehr stückreich, per Fuhre 6 Malter (20 Centn « )

12 fl . 30 kr . ,
II . Qualität , im Brennen vorzüglich , per Fuhre 6 Malter

(20 Centn « ) 11 fl . 30 kr .

franco Haus . In Waggonladungen entsprechend billiger .
3177 Ang - Havemann , Oranienstraße 11 .

Badewannen
find zu verkaufen und zu vermiethen bei

2834
_________________________

M . Rossi , Metzgergasse 2 .

Bettstelle « , Sprungrahmen , Seegrasmatratzen , Polster und

Kanape '
s preiswürdig zu verkaufen Moritzstraße 20 , Hinterhaus

Parterre .
____________________________________________________

237

Eine noch gute Pumpe , welche an der Wand befestigt werben

kann , wird mit oder Bleirohr zu kaufen gesucht von
3366

___________________
P . Blum , Mtzgergaffe .

Auszüge besorgt Theodor Hess , Häfnergaffe 5 . 3307

Regenschirme werden solid reparirt Helenenstraße 25 , 2 Tr . h .

Durhams zu Wiesbaden .

Im weißen Saale :

Mittwoch den 17 . , Donnerstag den 18 . und Dienstag
den 23 . Februar Abends 7

"
2 Uhr wird der Dichter

und Rhapsode
Ur . IFilii . . Sordan

drei Rhapsodien aus dem zweiten Liede seiner Nibelungen :

^ tföeßrfliUs Heimkehr
frei aus dem Gedächtniß vortrc -gen .

Abonnements auf diese 3 Vorträge ä 4 Mark und

Eintrittskarten für einen Abend ä 1 Mk . 50 Pf . sind
zu haben an der Kaste des Kurhauses und in der Buch¬
handlung von Jurany & Hensel ; in der letzteren auch
eine Anzahl Abonnements für Schüler und Schü -

lerinnen ä 2 Mark . 281

Verein für Naturkunde .

Mittwoch den 17 . Februar Abends 6 Uhr Vortrag des Herrn
Br . Noll aus Frankfurt : Betrachtungen über den Jnstinci . —

Damen und Nichtmitglieder können eingeführt werden .
581

_______ __________________
Der Vorstand .

Local Gewerbeverein .

Freitag den 19 . Februar präeis Abends 8 *
/» Uhr : Vortrag

des Herrn l > r . Herrmann über Wasserglas und seine Ver¬

wendung in der Industrie , Bautechnik , Haushaltung rc . mit erläu¬

ternden Versuchen im Saale des Deutschen Hofes , wozu die

Mitglieder und Freunde des Vereins höflichst eingeladen werden .
237

___________ ________________
Der Vorstand .

Sängerlust .

Heute Abend prücis ^ 9 Uhr : Probe .
_________________

150

Jür Jieroeiv , Anterteiks - & Geschlechtskrankheiten
mediciniscbe und physikalische Heilmittel . 2466

Sprechstunden S — 12 I hr Vormittags .

Bit . Hitler/
’
eld - Fonf

'
eld . Friedrichstrasse 3 .

Dr . Magdeburg , homöopalh . Arzt
,

Friedfiechstratze LS . 1759

Sprechstunden Vorm . von 11 — 12 und Ncwm . von 2 — 4 Uhr .

Fran Jung , praktische Hebamme ,
'

____________
wohnt Schachtstratze 28 . ___________

1846

Bibliotheken ,

einzelne größere Werke , Kupferwerke « ♦ dgl . kauft

Jsuac St . Goar .

[ H . 6424 ] 6 Rohmarkt 6 ,

110
___

Frankfurt o . M .

Zum goldnen Lamm
,

* $ 6 ?
Heute Mittwoch den 13 . Februar :

Iloncert und Vorstellung der Komiker

Ohaus , Zenkert , des Baritoniftm H . Reinhardt , der

Soubrette Fräulein Elise Erben und des Pianisten Klein .

_________ Anfang 8 Uhr . Entree 6 kr . 3547

Kasirmesser @ o£ ffe

’

15 .

fl 9eä ° 9 n bCl L ‘ltZ3506
Em Glasverschlutz zu oerkausen . Näheres Expedition . 2635

Neugaffe 20 , 2 St . hoch , werden Rohrstühle geflochten . 2695



Expeditt » « : Langgaffs Uo . SV .

Frisch eingetroffen : 417

Ausgezeichnete Cgmonder Schellfische
I . Qualität ,

ausgezeichneter Cabliau billigst ,

frische Dorsch ( ähnlich wie Schellfische ) per Pfd . 10 kr . ,

schöne Seezungen und Heilbutt ,

achter Winterrheinsalm I . Qualität ,
lebende und frisch abgeschlachtete Rheinhechte ,
lebende und frisch abgeschlachtete Karpfen und Aale ,
Monickendamer Bratbückinge , Speckbückinge zum

Rohessen , isländische Fischroulade , Kräutcr - Anchovis ,

größte norwegische Vollhäringe , holländische und schottische Voll -

häringe , Sardellen rc .
___________________________________________

4 Pfund Wellritzmuhler Weißbrod 19 kr ,

4 „ langes Kornbrod . . 16 „

4 „ rundes Koerrbrod . . 15 „

empfiehlt P . Blum , Metzgergasse . 3365

Braunschweiger Honigkuchen , dicker , und Aachener
Printen ( echte ) stets frisch oorrüthig Schillerplatz 2a , Thor -

einfahrt , Hinterhaus .
____________________ ______________________

3207

Abreise halber zu verkaufen .

Um einen schnellen Absatz zu erzielen , verkaufen wir unsere noch
vorräthigen versilberten Waaren bedeutend unter dem Ein¬

kaufspreise , nämlich : Leuchter , Theemaschinen , Kaffee - ,
Thee - und Milchkannen , Zuckerdosen , große ovale
Servirbretter , bitte kleinere runde , huilliera , Brodkörbchen ,

Zuckerkörbche « u . dgl . m . , ferner noch eine Parthie schwarz -

seidene Spitze « , weiße , leinene Spitzen - Einsätze ,

weißer Blondengarnirtüll und schmale Blonden -

spitzen , sodann

Haushaltungs - Gegenstände ,

als : ein Bronee - Lustre für 8 Kerzen , Rohrftühle (antik ) ,

einthürige Kleiderschränke , Consol - Schränkchen ,
Waschschränkchen mit Zink - Einsatz , mehrere kleine Tische ,
ein niedriger , tannener Eckschrank , Fliegeuschrank , Bett¬
stelle « mit Sprungrahmen , diverses , gutes Bettwerk ,
Glas - und Porzella « sachen und noch viele andere Gegenstände .

Geschwister Baer ,
3545 Schwalbacherstraße 32 , 2 Stiegen hoch .

11 Bahnhofstraße 11 .

Zur Erleichterung meines bevorstehenden Umzugs verkaufe ich von

jetzt ab sämmtliche auf Lager habenden Möbel zu bedeutend

herabgesetzten Preisen . < ■. Glaubitz . 18

Gesucht
zwei Fenster , gebraucht , aber noch gut erhalten , etwa 4 * hoch
3 ' breit . Offerten mit Preisangabe unter Z . Z . 199 beliebe man
bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 3533

Die Wäsche
ist abzugeben . Nah . Wxpedition . 3556

Ein großer kirschbaume « er Kleiderschrank ist zu
verkaufen Oranienfiraße 13 , 1 . Etage .

________________________
3528

Ein neuer Sch « eppkarreu ist preEwürdig zu verkaufen
bei Fhilipp Rücker , Langgaffe 23 .

______________
3577

Harzer Roller ( gute Schläger ) zu verk . Spiegelgaffe 11 . 2000

| -sM - e Reue Fischhalle ,

Ecke der Gold - und Metzgergaffe . 516

j Im Laufe de ? Vormittags treffen ein : Egmonder Schellfische
: (ausgezeichnete Waare ) per Pfd . 12 und 14 kr . , Cabliau (im Aus¬

schnitt ) per Pfd . 20 kr . Ferner sind frisch eingetroffen : Kleinere

| Hechte per Pfd . 24 kr . , größere 28 kr . , Bachforellen von 1 ft . 20 kr .

t an , sehr schöne Karpfen 24 kr .

Ausverkauf !
Wegen Geschäfts - Aufgabe verkaufe alle in das Kurz -

i w aarenfach cinschlagende Artikel zu Fabrikpreisen ; auch kann

\ das ganze Geschäft nebst Ladeneinrichtung sogleich oder

i später unter günstigen Bedingungen übernommen werden .

; 1340 A . Kister , Kirchgafse 14 .

I “ Ruhrkohlen
verkaufe von heute an per Fuhre 12 st . 30 kr .

F . keimer , Brennholzmagazin & Steinkohlenlager ,
353

_________________ Hellmundstraße 7 .
__________

Herrnkleider werde « reparirt und chemisch ge¬
reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt.
363

_______________________
W . Hack , Häfnergaffe 10 .

Zu verkaufen
ein Haus mit Garten im neuen Stadttüeile , elegant einge .

richtet , für 17,000 Thlr . Näheres Expedition .
__________

1629

( Ktn zum Alleinbewohnen , mit schönem
vMll llUIVi/UUv Garten , in bester Lage , ist zu ver -

kaufen . Näh , in der Exped . d . Bl .
_________________________

2661

Ein freundliches Haus nevst Garten wird in Wiesbaden

oder Biebrich zu kaufen gesucht . Gefällige Offerten unter H . 5542

werden an Haasenstein <fc Vogler in Magdeburg zu
senden erbeten .

_______________________________________________
HO

Zu verkaufen oder zu vermiethen ein kleines Haus mit Garten
und Stallung am Schiersteinerweg . Näheres bei F . C . Müller ,
Bürstenfabrikant , Langgaffe 4 .

_________________________________
3285

Ein Garten an der Wilyelmstratze von 24 Ruthen , ein Acker

am Dotzheimerweg , vis - a - vis dem Versorgungshaus , zum Lagerplatz
sich eignend , von 42 Ruthen , und ein Acker am Kirchhof von

29 Ruthen sind zu verpachten . Näheres bei

3523
_________

Reinhard Schmidt , Taunusstraße 28 .

Drei schöne Lapins find zu verkaufen bei

3538
__________________

Gärtner H . i atta , Bleichstraße 26 .

200,000 Stück Backsteine an der Sonnenbergerstraße
sind billigst abzugeben . Näheres Expedition .

__________________
3583

Neugaffe 2a find Aepfel zu Haden .
___________________

3546

Rheinstraße 21 Parterre wird eine gebrauchte , gut erhaltene
Zither zu kaufen gesucht . 3522

Ein zweithür . Kleiderschrank billig zu verk . Frtedrichstr . 30 .

Ueberbaute Schlösser und Einsteckschlösser sind billig
zu haben Friedrichstraße 30 .

__________________________________
3518

Reine Harzer Weibchen zu verk . Stiftstraße 11 , Hth . 2961

Büffetdämchen ! Ja , ja ! Er hat Recht ! Bescheiden¬
heit mit Energie verbinden , ist schwer , aber möglich und

steht köstlich schön !
______________________

Roma . 3490

-» ine gesetzre Person mit guten Zeugnissen , welche selbst¬
ständig bürgerlich kochen kann und etwas Hausarbeit
übernimmt , sucht auf gleich Stelle in einen stillen Haushalt
durch Frau Rirck , Häfnergaffe 13 , Parterre . 3581

Eine junge Wittwe sucht stelle als Haushälterin bei einem älteren

Herrn oder größeren Kindern . Näh . Röderstraße 30 , Part . 3579

Eine junge Wittwe von auswärts (25 Jahr alt ) sucht auf
gleich Stelle als Kinderfrau oder sonst paffende Stelle durch
Frau Rirck , Häfnergaffe 13 , Parterre . 3582



Wiesbadener Lagblatt .

Ausverkauf wegen Geschäfts - Veränderung .

Meinen Vorrath in Ball - Ha « dsch « hen feinster Qualität empfehle zu folgenden Preisen :

Damenhandschuhe (2 Knöpfe ) , sonst fl . 1 . 36 . , jetzt fl . 1 . 12 . ,

ditto (3 Knöpfe ) , onst fl . 1 . 45 jetzt fl . l . 24 . ,

ditto (4 Knöpfe ) , sonst fl . 2 . , letzt fl . 1 . 36 . ,

ditto (2 Knöpfe ) , dunkel , sonst fl . 1 . 45 . , jetzt fl . 1 . 24 . ,

SnStinmil M t & „ , u dm b,I - m . Im P - chm .

Adolph Heimerdinger , Webergasse 4 . j
Ebenso verkaufe weit unter dem Preise mein Lager in den modernsten schwarze « Herren - Cravatten aus .

_______
816 ?

Dr . med . Ernst Bickel , pract . Arzt
,

Wohnt 3241

Michelsberg 2 , „ Zum goldenen Schwanen "
.

Geschäfte - V erlegung .

Unser Stickerei - und Kurzwaaren - Geschäst , früher

Schillerplatz 3 , befindet sich jetzt Mühlgasse 1 , vis - ä - vis der Wil .

Helmsheilanstalt , und empsehlen wir uns in allen m unser Geschäft

einschlagenden Artikeln bei reeller und billiger Bedienung .

32 l0
_________________

Geschwister Wagner .

Das Asphalt - Geschäft
von

Ij . See hohl in Wiesbaden
,

Helenenftraße R

übernimmt mit Anwendung von bestem natürlichen Asphalt sämmt -

liche in dieser Fach einschlagende Arbeiten unter Garantre sür solide

Arbeit und billigem Preis .
__

« f

Äug . Martenstein & Cie .

in Offenbach a . 411 .

übernehmen fix und fertig herzustellen aus natürlichem Asphalt von

Val de Travers " unter langjähriger Garantie

Asphalt - Arbeiten
jeder Art , als : Die Ausführung von Trottoirs , Lager - undGühr -

kellern , £ öfen , Einfahrten , Fabrikböden , Stallungen , Hausfluren ,

Remisen , Terrasten , Kegelbahnen , Kirchen , sowie die Abdeckung von

Gewölben rc . Solche Böden find unbedingt wasserdicht und von

großer Dauer und Annehmlichkeit . Beste Referenzen stehen

<fc « Adrian , Bahnhofstraße 6 , in

Wiesbaden . __________ _ _________ _ _W

Möbel Verkauf .

565

Ein Silberschrank , Bücherschrank , Kleiderschränke ,

Garnituren in Plüsch und Damast , Waschkommoden nut Marmor -

platten , Schreibtische , Spieltische , vollständige Betten , alle Sorten

Stühle , Kommoden , Weißzeugschränke , Küchenschränke , Spiegel m

allen Größen , Hand - und Reise - Koffer , Taschen , Pferdedecken u . s . w .

zu verkaufen bei F . Möller , Hochstätte 20 .

Polster - Möbel ,

verschiedene Kanape
'
S nebst Stühlen , Sesseln , ChaiselongS , Schlaf¬

divans rc . , geschmackvoll und gut gearbeitet , find preiswürdig zu

verkaufen bei

W . Sternberger ,

426
_____________________

Tapezirer , Marktplatz 3 .
_________

Langgaffe 12 im Vorderhause zwei Stiegen hoch werden Stroh -

und Rohrftühle geflochten .
348

» ■m .

Cirkulare aller Art
ÖREL

fertigt die

i
'
PFEI

L . Lof- Kuääruäerei

Langgasse 27 .

AjUrJtinA ^
- LO '

Retchaffortirtes Mufikalicn - Lager unk

Lcthinstitut , Pianoforte - Lagcr

Langgaffe 9 , zunächst der Poft .

Piano , Instrumente aller Art
und Mustkalien empfiehlt zum Berkaus und B - rl - Ä «

3 § 3 A . Schellenberg , Krrchgaffe 21 .

« — Frankfurter Pferdemarkt - Loosi
(diesmal 2 Haupttreffer ) ä 1 Thlr . — 3 Mark avgn

SAV . ; » kommen bei dem

_______
Tagblatts -Expeditor W . Speth , Langgasse 27 .

Mainzer Sauerkraut
empfiehlt __

A . Schirmer , Markt 10 . 8K

Bordeaux - W eine
per Oxhoft (versteuert ) von fl . 110 . an , in x/i Oxhoft , sowie tt

kleineren Gebinden , vom Zollkeller in Biebrich . Proben werden ab

gegeben .
___________

€ . J . » restc , Kranzplatz 10 . 42 .

'
l 'he genuine Engllsh Bread white and brown , bake :

every day and send to any pari of the town .

481 Sydney Bakery upper corner of Röderstrasst

Asphalt -
, Filz - und Puppe - Bedach «

werden billigst und solid geliefert und ist obiges Material , soll «

Theer und Asphalt stets zum Verkauf auf Lager be ,

208
____________

W . Gail , Dotzheimerstraße 29a .

Hobelbänke
in allen Größen wieder vorräthig bei

2175
__________

A . Willms , Hoflieferant .
^

am
*

Berkaus von alten Oelgemälde « , PorzeB

und Antiken aller Art bei

858 J . i hr . Glücklich , Nerostraße 6 ,



1718,87 M . I .2766,84 M . l .

11155503016809 50

Kramer .482

98
per Stück 42 fr .

237784

168872

9879

Pf -
30

81

80

Pf -
57

22

89

Pf -
77

41

42

Erd - und Planir - Arbeiten

Kunstbauten .....

Unterbau

Pflaster - u . Chausstrungs -

Arbeiten . ( . . . .

S . von O . Brehm , Quentinstraße 4 in Mainz , 5 .

U empfiehlt sich auch dieses Jahr zum Waschen , Färben und H
S Modernisiren aller Sorten Herren », Damen » und Kinder - ^ ,

Strohhüten . Aufträge werden schnell und pünktlich besorgt . ®

[** 3164 Quentinstraße 4 in Mainz .

Die Kaiser ! . König ! .

Dof - Pianoforte - Iabrik
von Carl Maud in CoblenzMk .

217187

110459

21435

( gegründet in 1837 )

hält ihre Hierselbst Rheittstratze 16 errichtete Filiale

geneigter Beachtung bestens empfohlen . tiö *

Garantie 5 Jahre . | | Verkauf und Miethe .

im Ganzen 365892 10 421566 68 478547 91

Die Arbeiten an dem Tunnel , für welchen der Sohlstollen bereits

ganz , der Firststollen nahezu fertig hergestellt ist , werden nach Preis¬

einheiten vergeben . .
Die betreffenden Kosten - Anschläge , Pläne , Bedingnitzheste rc . sind

auf dem Bmeau des Sections - JngenieurS Klöß zu Sachsenhausen

( Apotheker - Hof ) zur Einsicht der Uebernahmslustiacn aufgelegt und

find die Submissionen längstens bis zum 27 . Februar d . I . Vor¬

mittags 10 Uhr verschlossen und ftankirt auf dem Secretariate des

VerwaltungSratheS der Hessischen Ludwigs - Eisenbahn - Gesellschaft zu

Mainz abzugeben . Auf dem Umschlag ist zu vermerken : „ Sub -

misfion wegen Uebernahme von Bau - Arbeiten bei Erbauung der

Bahn von Frankfurt a . M . nach der Lahn Abth . IV . LooS . .
"

.

Mainz , den 7 . Februar 1875 .

Im Auftrage des VerwaltungSratheS :

Der Ober - Ingenieur .

Die Schlofferei von Jos . Acker
,

Saalgafse 18 , empfiehlt sich im Anfertigen von

transportablen Kochherden « enester <£ ott =

ftrnction für Hotels und Privathäuser . 1919

Die 8trohhut - wäscherei & - Färberei

Papiere 1$ ,

in ausgezeichneter Ona -

lität zu folgenden billigen
Preisen :

60 Bogen Billet - Papier mit Stempel 9 kr .

60 Boom gutes Brief - Papier mit Namenstempel a 15 ft ,

60 Bogen extra feines geripptes Brief - Papier mit

Stempel ä 24 kr . ,

120 Bogen extra feines geripptes Brief - Papier mit

Stempel ä 42 fr .

Namen , Buchstaben , Kronen , Wappen , religiSse Stempel gratis .

50 Bogen allerfeinftes , schweres , geripptes Brief -

Papier , 50 Couverts in elegantem EtulS , Papier und

Couverts mit Monogrammes ä 1 fl . 18 kr .

100 Damen - Couverts , gummirt , ä 9 fr .

100 Couverts , Post - Format , 9 fr .

Das magische Tintenfaß

Mk .
386198

70365

10828

Papeterie L6on ,

vig - a - vis der polt in V

I IHiesöaben ,

empfiehlt

r französische und eng¬

lische Billet - u . Brief - .

Vifitkarten
werden billigst angefertigt in der Lithographischen Anstalt von

254 Joseph Ulrich , Kirchgaffe 19 .

I
Unterzeichneter empfiehlt sich im Billard - Repariren ,

sowie im Ausstcllen und Ueberziehen derselben bei billiger und

prompter Bedienung . Muster der Tücher liegen zur Ansicht

bereit . Ph . Steinmetz , Römerberg 8 . 484

Tannnsstrasse 27 . Taunusstrasse 27 .

Adolph Abler s

reichhaltiges Piano forte - Magazin .

Di ^
zur

^

Herstellun ^ es

^
Bahnkörpers der Komstbauten , des Unter - I ZNuMaNmhandtUNg & Lklh - Instilut .

dauer und der Pflaster - und Chaussir - Arbeiten in der Abtheilung IV . I
guten neuen Erscheinungen der Musik - Literatur werden in

erforderlichen Arbeiten in den Gemarkungen Lorsbach und Eppstein ^ 5 Zxih - Jnstitut sofort ausgenommen . Prospecte gratis und franco . .

sollen in drei Loosen getrennt , auf dem Wege der Submission der - 1 ------ —

geben
'

werden . Zu dem Loose III . gehört die Ausführung veS

200 Meter langen Tunnels bei Eppstein .

Die verschiedenen Arbeiten sind anSschließlich derjenigen zur Aus¬

führung des genannten Tunnels veranschlagt , wie folgt :
1 y ä a

Loos I . Loos II . Loos III .-------- •
1198 83aB j

Zwei leichte Chaisenpferde ,

welche auch zum Reiten und als Einspänner brauchbar sind , stehen

zu verkaufen . Näheres Expedition . ___________________
334

Leere Weinflaschen werden gekauft .

3175 Restauration Hack , Schwalbacherstraße 35 .

Privat - Entbiubungs - Anstalt .

Darne « jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengst »

Discretion ) bei Frau 8 . Cullmann ,

193 Welschnonnengaffe No . 17 in Mainz .

Eingesandt »

Nachgerade ists genug mit der neunten Symphonie . Singe mer

weiter ! Die Hin - nnd Hergekrumpelten . 3539



Wie - vad -mer Lagblaß «

Das Thee - Lager Z
von

Christian Weiß '
, Taunusstraße 25

,

empfiehlt :

Souehoug ä fl . 4 . 30 . , fl . 3 . 30 . und ff . 2 . 30 . , u

Congo ä fl . 2 . 30 . , fl . 1 . 48 . und fl . 1 . 30 . ,
Pecco ä fl . 2 . 30 . und fl . 4 . , ZA
Imperial ä fl . 3 . 30 . , Theespilzen L fl . 1 . 12 . , ( sg

_ ____________
Thee - Grus ä 54 fr .

_______________
’ g,

"

Die aus
'
s Feinste gearbeiteten , vorzüglichen

Gesundheit - und Vanille - (Mcoladen
von

Joh . Wit . Wagner & Comp . in Mainz ,
Hoflieferanten Seiner Königl . Hoheit des Großherzogs von Hessen ,
find in den bedeutendsten Handlungen Wiesbadens stets in
frischer Waare vorräthig .

____________________ _
355

_ Die

Dampf - BrerrrrhMzspaLteeei und

BeerrnholzhandLung
von W « Oail

, Dotzheimerstraße 29a ,
liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheiiholz . ganz und fertig
geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch zum An -

finden , ftanco ins Hans .
____________________________________

208

Möbel « V erkauf
Langgafse 49 , 2 . Stock : Tisch , Eisschrank , Belten in Nuß '
bäum , Waschtisch mit Marmorplatte , Brüsseler Teppich , Pompier -

Helm mitgGürtel .
____________________________________

2037

W . Foley M . A . Cambridge University ( England ) gives
leaaons in English Stiftatrasse No . 2 .___________

2897

2 — 300,000 Stück nut gebrannter Backsteine , auf Verlangen
an die Baustelle geliefert , sind billig abzugeben . Näheres in der

Expedition d . Bl .
___________________________________________

3274

Das Anspntzen uno Reinigen der Bäume , soiVte oas Anlegen
und Unterhalten der Gärten wird bestens besorgt . Näheres bei
A . Judith , Gärtner .

______ __ ______ ______

“

_________
3379

Ein - und zweithürige Klciderfchränke , Kommoden , polirte
und lackirte Bettstellen , Waschtische , ein neues Kanape rc . unter
Garantie billig zu verkaufen Nerostraße 16 .

__________________
3195

Aechte Habanna - Cigarren , 14 — 15 Mille , find im Ganzen ,
auch in einzelnen Kistchen preiswürdig zu verk . Näh . Exp . 489

Ein Landhaus mit Garten ( zum Allemdewohnm ) ist
wegzugshalber unter günstigen Bedingungen zu verk . N . Exp . 3063

Friedrichstraße 25 , eine Stiege hoch , ist eine 3Jiattenfamm =

lung , ganz oder getheilt , zu verkaufen .
_____________________

3044

Ein noch gut erhaltener , kurzer Finget ist billig zu verkaufen .
Näheres Expedition .

________________________________________
3383

Ein noch gut erhaltener Flügel ist zu verkaufen Wilhelmstraße 34 .

Auszug aus Den Civilstaudsregisteru der
Stadt Wiesbaden .

15 . Februar .
Geboren : Am 14 . Febr ., dem Küfer Karl Blum e . T . — Am

18 . Febr . , dem Küfer Friedrich Bernhard Eschbacher e . T . — Am 12 . Febr . ,
der Wittwe des am 26 . Jan . d . I . verstorbenen Steinhauergehülfen Christoph
Weimann e . T . , N . Anna Katharine Wilhelmine . — Am 13 . Febr . , dem
Taglöhner Johann Morgenstern e . S . , N . Wilhelm . — Am 13 . Febr . , der
Wittwe des am 17 . Dec . v . I . verstorbenen Maurergehülfen Johann Bodes -
Heimer e . S . — Nm 13 . Febr . , dem Bierbrauer Christian Hellerich e . S .
— Am 13 . Febr ., dem Kaufmann Laurent Heinrich e . S . , N . Laurent Victor
Hugo . — Am 14 . Iebr . , dem Tüncher Heinrich Scherf e . S . — Am 15 . Febr . ,
dem Graveur Karl Semiller e . T . — Am 13 . Febr . , dem Zimmergesellen
Anton Mernberger e . S .

Aufgeboten : Der Sandformer Heinrich Dieckmann juo . von Hagen ,

wohnhaft daselbst , und Wilhelmine Margarethe Guckes von Riedelbach , Amts
Usingen , wohnhaft zu Hagen , früher wohnhaft dahier . — Der Gefreite Gustav
Reinhold Reimann von Kreibau , Kreises Goldberg -Haynau , wohnhaft dahier ,
und Margarethe Johanna Lindscheid von Mosbach - Biebrich , wohnhaft daselbst .
— Der Fürstlich Reuß

'
sche Oberförster Werner Oswald Baumann von Mel¬

sungen , wohnhaft zu Isabellengrün , und Auguste Charlotte Karoline Johanna
Stamm von hier .

Verehelicht : Am 13 . Febr . , der Einleger Adolph Philipp Friedrich
Heinrich Emil Schütz von hier und die Wittwe des Gärtners Johann Ger¬
hard von Reckenthal , A . Montabaur , Margarethe Helene Christiane Katharine
Wilhelmine Dorothea , geb . Simon , wohnhaft dahier . — Am 13 . Febr . , der
Taglöhner Franz Binnig von Nackenheim in Rheinhessen , wohnhaft dahier ,
und Anna Marie Meub von Hüttengesäß , Kreises Hanau , wohnhaft dahier .

Gestorben : Am 13 . Febr ., der Privatmann Johann Georg Müller ,
alt 56 I . — Am 13 . Febr . , der Schuhmacher Philipp Trabant , alt 36 I .
IM . — Am 14 . Febr . , Josephine Elise , T . des Gärtners Gerhard Reh¬
kemper , alt 3 M . 27 T . — Am 14 . Febr . , Louise , geb . Krieger , Wittwe des
Schreinermeisters Anton Heiland , alt 87 I . 11 M . 6 T . — Am 13 . Febr . ,
Margarethe , geb . Eckert , Ehefrau des Schuhmachers Anton Opfermann , alt
38 I . 2 M . — Am 14 . Febr . , der Gärtner Johann Karl Nesselberaer , alt
43 I . 6 M . 18 T . — Am 14 . Febr . , der Königl . Major a . D . Hermann
Freiherr von Pelser - Berensberg von Köln , alt 56 I . 9 M . 25 T .

Irankfurt , 15 . Febr . ( Viehmarkt . ) Angetrieben waren : 450 Ochsen ,
300 Kühe , 300 Kälber und 400 Hämmel . Die Preise .stellten sich : Ochsen
1 . Qual . 58 Mk . 29 Pf . , 2 . Qual . 51 Mk . bis 55 Mk ., Kühe 1 . Qual . 51 Mk .
43 Pf . , 2 . Qual . 48 Mk ., Kälber 51 bis 54 Mk . , Hämmel 42 bis 47 Mk . ,
Schweine per Psd . 60 Pf .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1875 . 15 . Februar .
6 Uhr

Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abend ».

Tägliches
Wittel .

sürometer " ) ( Par . Linie » )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannuug ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht

Aezenmenge pro □
' m par . Cb . "

* ) Die Barometerangaben

334,29
- 1,8

1,62
95,8

S .O .
s. schwach ,

bedeckt .
Vorm . Sch .

sind auf 0

335,12
0,0
1,92

96,5
S .O .

s . schwach .

bedeckt .

Grad R . r

336,17
1,0
1,98

90,4
O .

schwach .

bedeckt .

19,6
-ducirt .

335,19
- 0,26

1,84
94,23

Lsges - KaLendss .

Heute Mittwoch den 17 . Februar .
Wocheu - Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht in der Schule

auf den , Michelsberge .
Kurhaus ; u Wiesbaden . Nachmittags 3 ' / » und Abends 8 Uhr : Conccrt .

Abends 7 */i Uhr : Vortrag des Dichters Herrn Di -. Wilhelm Jordan ,
im weißen Saale des Kurhauses .

Wrgerausfchuß der Stabt Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Sitzung im
Rathhaussaale .

perein für Naturkunde . Abends 6 Uhr : Vortrag des Herrn Dr . Noll aus
Frankfurt .

Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht in der Schul «
auf dem Markte .

„ Längerlust
"

. Abends 81/ » Uhr : Probe im Vereinslokal .
8urn - Werein . Abmds 8 ' / - Uhr : Vorturnerschule .

Pistolen ( doppelt ) .
Holl . 10 fl . - Stücke .

9
16
20
16

4

85 - 90
52 - 57
26 — 30
46 — 51
80 - 85
17 - 20

Wechsrl - S - urse .
Amsterdam 175 174 80 b .
Leipzig 100 B .
London 205 20 b .
Paris 81 50 6 .
Wim 182 80 — 60 — 80 b .
Frankfurter Bank - Disconto 31/ :
Preußischer Bank -Disconto 4 .

16 Nm . 77 - 82 Pf .
16 ~ 1' “

Dukaten . . . .
80 Frcs - Stücke . .
Sovereigns . . .
Imperials . . .
Dollars in Gold .

Wranksurt , 15 . Februar 1875 .
Getd - Voursr .

Der heutigen Nnrnrner liegt die Ziehungsliste
der am 1 . d . M . gezogenen Nafs . 25 fl . - Loose bei .

? Gemeinderathssitzung vom 15 . Febr . Dem Gesuche des Herrn
Spengler Lochhaß um Errichtung eines Erkers wird wegen der geringen
Breite der Mctzgergasse unter der Bedingung willfahrt , daß die Lisenen der
Stockflucht nicht vorspringen . Die Offerte auf Lieferung von rothen Pflaster¬
steinen , sog . Pariser Steine , wird genehmigt . Diese regelmäßig kubischen
Steine haben sich bei Auspflasterung von neuen Straßen in Mainz als sehr
practisch und schön gezeigt und sollen bei Umpflasterung der unteren Rhein¬
straße dieselben zunächst verwendet werden . Dem Gesuche der Wittwe T h o n
um Erlaubniß zur Errichtung eines Erkers in der Ellenbogengafle wird
unter der Bedingung willfahrt , daß die Lisenen des Erkers , wie in der
Bauverordnung bestimmt , nur 10 Centimeier vorspringen dürfen . Auf die
Beschwerde des Herrn Jacob Stuber wegen verweigerter Erlaubniß zur
Errichtung eines Portierhäuschens am Leberberg soll erwiedert werden , daß .
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da der projectirte Bau in den » ort der Regierung genehmigten Bebauungs¬
plan fällt , das Gesuch wiederholt abzuweisen sei und der Genieinderath bei
seinem früheren Bescheid beharren müsse . Außerdem sei hier nicht bloß von
einem Portierhäuschen die Rede , sondern es handle sich um Errichtung eines
Hauses mit Stallung und Wohnung . Wegen Aufstellung eines solchen
projectirten Häuschens seien zunächst Pläne vorzulegen . Auf die Beschwerde
des Herrn Carl Traun , feinen Neubau an der Kapellenstraße betreffend ,
hat die Königl . Regierung s. Z . rescribirt , daß sich Gesuchsteller wegen
Abtretung der Straßenfläche mit der Stadtgemeinde zu einigen habe . Bitt¬
steller erklärt sich hierzu unter der Bedingung bereit , sobald die übrigen
Nachbarn ebenfalls zur Abtretung angehalten werden . Unter Bezugnahme
auf den ihm früher ertheilten Bescheid muß der Gemeinderath auf der
sofortigen Abtretung des Grundeigenthums bestehen . Der dem Herrn
I . P . Schlier vom Gemeinderath aufgegebenen Verpflichtung , bei Anlage
eines Trottoirs läng « seines Besitzthums an der Gartenstraße die Kosten
zu tragen , erklärt sich Gesuchsteller gegenüber bereit , die Hälfte der Kosten
tragen zu wollen , welcher Antrag jedoch abgewiesen wird , da anzunehmen
ist , daß auf der gegenüberliegenden Seite auch ein Trottoir errichtet und
die betreffenden Nachbarn ebenfalls verpflichtet seien , die ganzen Kosten
hierfür zu tragen . Auf das wiederholte Gesuch des Herrn Martius , der
hinter der Knoop

'
schen Besitzung liegenden Straße eine Benennung zu geben ,

sowie um Herstellung von Beleuchtung und Straßenanlage wird beschlossen ,
daffelb « abzulehnen , da der fragliche Weg noch Privateigenthum des Herrn
Rau in Mainz und ein deßfallsiger Antrag dieses Herrn nicht gestellt sei .
Dem wiederholten Gesuche des Herrn Martin Kirchner um Erbauung
einer Remise an der Walramstraße kann nicht willfahrt werden , da die Ein -
theilung des Bauquartiers noch nicht erfolgt sei . Auch die jetzt vorgelegte
veränderte Stellung dieses Gebäudes kann nicht genehmigt werden , weil die in der
Zeichnung gemachte Eintheilung nicht vollständig und nicht zu ersehen sei , wie sich
Bittsteller mit den westlichen Nachbarn einschließlich der Parzellen vereinbart habe .
Die projectirte Weganlage von der Parkstraße bis oberhalb
der Dietenmühle und von da bis nach Sonnenberg wurde durch Ver¬
treter der Consolidationsmaffe von Sonnenberg , der hiesigen Stadtgemeinde
und des Verwaltungsamtes geprüft . Hiernach wurde beschlossen , daß die
Forderungen , die die Dietenmühle , vertreten durch den Director Herrn
Hoffmann , an die Stadtgemeinde gestellt hat , letztere nicht eingehen könne ;
insbesondere übernimmt die Stadt zur Anlage eines Weges keinerlei Kosten
und kann sich zur Abtretung von nahezu 2 Morgen von der vor der Dieten¬
mühle gelegenen Blumenwiese nicht verstehen . Die dem Herrn Zimmer -
meister Haibach wegen Versäumniß seiner Verpflichtungen bei Errichtung
des Orangeriegebäudes angesetzte Conventionalstrafe von 15 Thlr . wird auf
18 Mark reducirt . Laut früher gefaßten Beschlusses hat die von dem Herrn
Stadtbaumeister ausgefertigte Skizze der neu zu erbauenden Mittel¬
schule 8 Tage offen gelegen und wird heute beschloffen , hiernach die Bau¬
pläne durch das städtische Bauamt ausfertigen zu laffen . Auf die Beschwerde
der Bewohner der Hochstätte wegen Anlage eines Canals daselbst ,
wird beschlossen , diese Arbeit im nächsten Jahre in Angriff zu nehmen , im
Uebrigen seien durch Verlegung der Faulbach die durch die Kirchgasse ziehen¬
den Canäle zunächst anzulegen . Auf die bei Wnigl . Regierung eingereichte
Beschwerde des Herrn Philipp Gemmer wegen vom Gemeinderath ver¬
weigerter Concesfion zur Erbauung eines Hauses im Nerothal berichtet die¬
selbe , daß das Gesuch an und für sich nicht zu beanstanden sei , sobald Bitt¬
steller die Nachweise geliefert habe , daß er einen Zufuhrweg zu seiner Bau -
stelle besitze . Das Gesuch des Herrn Plöcker um Zuführung von Wasser
zu seinem Hause am Wolkenbruch , wird dem früheren Beschlüsse zufolge , wo¬
nach Gesuchsteller keinerlei Ansprüche von Wasser und GaS haben könne ,
wiederholt abgelehnt . Die Commission zur Prüfung der Aichrechnung pro
1874 hat nichts zu erinnern gefunden . Dem Herrn Gustav Hahn wird
auf seine Offerte die Lieferung von 10 Klafter buchenes Brennholz für die
städtischen Behörden , das Klafter zu 30 ft ., übertragen . Auf die Interpel¬
lation des Herrn Stadtvorstandes Meckel in Bezug auf die in hiesigen
Blättem sich entsponnene Polemik , den ablehnenden Bescheid des Gemeinde -
raths wegen Abhaltung des 9 . Symphonie -Concerts im Curhause betreffend ,
wird auf den Antrag des Herrn Dr . Pagenstecher beschlossen , die ganze
Angelegenheit der Cur -Commission nochmals zurückzugeben , da zu erwarten
stehe, daß sich nach jetziger Lage der Sache die fragliche Angelegenheit er¬
ledigen werde . (Hiermit Schluß der öffentlichen Sitzung . )

? Strafkammer vom 16 . Febr . Durch Strafverfügung kgl . Pplizei -
Direction waren dem Kaufmann A . Tillmann hier , weil er ohne polizei¬
liche Erlaubniß im September v . I . Nachmittag « zwischen 5 und 6 Uhr
auf dem Trottoir seines Hauses Karlstraße 8 Kohlen abladen ließ , 15 Sgr .
Geldstrafe angesetzt worden . Hiergegen hat Angeklagter Einwand erhoben
und erkannte das kgl . Amtsgericht am 31 . October v . I . auf Freisprechung ,
da nicht festgestellt fci , daß der § . 9 der Polizei - Verordnung vom 28 . Jan .
1872 übertreten sei . Gegen dieses sreisprechende Erkenntniß hat der Herr
Polizei - Anwalt die Berufung angemcldct . Der Herr Staatsanwalt hält die
Rechtfertigung des Polizei - Anwalt « für begründet , gibt aber auch zu , daß
es ein Bedürfniß sei , daß der sragliche Paragraph zum Austrag gebracht
werde und beantragt schließlich , den Angeklagten zu 1 Mark Geldstrafe zu
verurtheilen . Der Vertheidiger desselben , Herr Rechtsanwalt Schenck führt
au « , daß es feststehe , daß der Beschuldigte sofort habe die Kohlen wegräu¬
men laffen . Der § . 9 spreche nur von Benutzung des Trottoirs zu ge -
werbltchen Zwecken und tritt schließlich Beweis an durch einen Ge -
mewderathsbeschluß vom 22 . April 1872 , wonach die Fassung diese « Para¬
graphen sich nicht auf Absüllen von Wein oder Abladen von Kohlen
bezieht und überdies durch diese Verordnung nur eine Hemmung in
dem Verkehr hecvorgerusen würde . Der Gerichtshof spricht den Angeklagten

von Strafe und Kosten frei , indem er amummt , daß der citirte Paragraph
keinen Bezug auf das Abladen von Kohlen habe , wie dies ja auch durch den
angeführten Gemeinderathsbeschluß dargethan sei . — Die Dicnstmagd Eli -
sabethe Krieger von Schweinsberg,

'
20 Jahre alt , im Herbst v . I . vom

kgl . Amtsgericht in Höchst wegen Diebstahls mit 4 Wochen Gesängniß bestraft ,
stand bis 24 . Januar d . I ., etwa 8 Tage , Leidem Müller Kn ei sel in Ober -
liederbach in Dienst . An diesem Tage entfernte sich dieselbe unter Mitnahme
folgender Gegenständ : zwei Kattunkleider , zwei Unterröcke , drei Jacken , ein
Paar Stiesel , eine seidene Schürze , ein Körbchen und ein Tischmesser . Die
Angeklagte ist geständig . Durch die heutige Beweisaufnahme ist festgestellt ,
daß hier ein schwerer Diebstahl vorliegt , indem die Angeklagte einen ver -
schloffenen Koffer erbrochen . Mildernde Umstände kann die Staatsbehörde
nicht finden und außerdem befindet sich die Krieger im Rückfall . Es wird
beantragt , dieselbe zu einer Zuchthausstrafe von 1 Jahr und 6 Monaten zu
verurtheilen und die Polizeiaufsicht gegen sie für zulässig zu erklären .
Wegen des nicht sehr hohen Werthes der gestohlenen Gegenstände erkennt
der Gerichtshof , daß die Angeklagte unter Annahme mildernder Um¬
stände zu einer Gefängnißstrafe von gleicher Dauer und zum Verlust
der Ehrenrechte auf die Dauer von zwei Jahren , sowie zum Ersatz der
Kosten zu verurtheilen sei . — Wegen Mißhandlung und Körperverletzung
sind angeklagt : 1) der Kutscher Johann Strom b >erg , 2 ) dessen
Sohn Joseph L >tromberg,16 Jahre alt , zu Geisenheim wohnhaft .
Letzterer hatte Ende v . I . mit dem Eisenbahnarbeiter Johann Hernes ,
ebenfalls 16 Jahre alt , Streit bekommen . Hernes hatte nämlich dem Stroni -
berg einmal ein Papier , welches Tabak enthielt , aus der Hand genommen ,
worauf Letzterer dem Ersteren die Pfeife aus dem Mund geschlagen , fodaß
der Kopf derselben entzwei ging . Stromberg weigerte sich zur Zahlung des
Pfeifenkopfes . Am 18 . December v . I . stand Heme « vor einem Laden in
Geisenheim . Joseph Stromberg nnd noch andere junge Leute gingen an ihm
vorüber . Mittlerweile kam auch der Vater des Joseph Stromberg herzu
und Beide gingen nun auf Johann Heines zu und der Vater des Mitange¬
klagten gab ihm mehrere Ohrfeigen und warf ihn zur Erde . Als Herne «
wieder aufgestandeu war , schlug ihn Joseph Stromberg mit einem Stein in
das Gesicht unter das linke Auge . Auf das Schreien de « Stromberg kam
der Arzt vr . Schmelz eis zu Geisenheim hinzu , welcher dafür Sorge trug ,
daß Hernes verbunden wurde . Er behält durch die erhaltene Verletzung eine
Narbe unter dem linken Auge . Durch die heutige Beweisaufnahme ist fest -
gestellt , daß der Vater des Angeklagten Stromberg sich weder einer Körper¬
verletzung noch einer Mißhandlung schuldig gemacht und mußte dessen Frei¬
sprechung erfolgen , während dessen Sohn zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt
wird . — Am 28 . d . Mts . kam der Schmied Heinrich Diebel von Neun¬
kirchen , Kreis Ziegenhain , zu dem Gastwirth Otto in Biebrich , um zu betteln .
Derselbe gab ihm 3 kr . , wunderte sich jedoch , daß der Bettler einen Hund
mit sich führte . Am folgenden Tag kam der Angeklagte wieder nach Biebrich
und hatte 3 Hunde bei sich , darunter einen Bologneser , der dem Uhrmacher
Kern in Eastel gestohlen war . Die Polizei in Biebrich hielt den Ange¬
klagten an und konnte sich derselbe über den rechtmäßigen Erwerb dieser
Thiere nicht ausweisen . Heute gibt er an , den einen von einem Flößer , den
anderen von einem Bauer und den dritten in Mainz für 2 fl . gekauft zu
haben , während er in einer Wirthschaft zu Biebrich die Hunde per Stück
zu 30 kr . anbot . Hiernach scheint es , daß der Angeklagte ein Geschäft daraus
gemacht hat , Hunde zu stehlen , um sich dadurch einen Verdienst zu erwerben .
Wegen des notorisch nachgewiescnen Diebstahls de « Hundes zum Nachthcil
des Kern in Castel wird Diebel zu 6 Wochen Gefängniß und wegen Bettelns
zu 5 Tagen Haft verurtheilt unter Anfrechnnng der von demselben bis jetzt
erstandenen Untersuchungshaft .

6 . Die Blutvergiftung durch Streichzündhölzchen , welche Phosphor ent¬
halten , ist eine alljährlich in den verschiedensten Blättern wiedcrkehrende
Fabel und wird auch von dem vorliegenden Falle so lange behauptet , bis
das Gegentheil erwiesen ist . Aehnlich dieser Schauergeschichte verhält es sich
mit den Erzählungen über Unglücke auf dem Eise , wobei so und so viel
Kinder ertrinken , die sich dann wieder des besten Wohlseins zur Zufriedenheit
der Leser erfreuen , wenn ein Widerruf durch die Nähe des angeblichen
Orts leichter möglich war . Gleichfalls taucht öfter das Gerücht aus , daß in
irgend einem obscuren Neste irgend ein Glied der Familie von den Ange¬
hörigen in einem Loche verborgen gehalten wurde und wegen Mangel an
Reinlichkeit und guter Nahrung verthierte . Der Schreiber dieser Zeilen hält
obe >l erwähnte Vergiftung mit tödtlichem Ausgange für unmöglich und glaubt
überhaupt derartige Nachrichten erst nach wiederholter Bestätigung .'i ( Versetzung .) Schutzmann Burkhard hier ist vom 1 . Märze , ab
als Bote an das König ! . Amt zu Rüdesheim versetzt .

* Hiermit unseren Lesern zur Nachricht , daß heute Mittwoch
den 17 . Februar Nachmittags 4 Uhr im Rathhausjaale dahier eine
wichtige Bürgerausschuß . Sitzung stattfindet , die , weil öffentlich
verhandelt wird , von Jedermann besucht werden kann !

* In der Allerhöchsten Cabinets - Ordre betreffs der diesjährigen Truppen -
Uebungen ist für das 11 . Armee - Corps bestimmt , daß nur die gewöhnlichen
Herbst - Uebungen stattzufinden haben .

* Auf der Raff , und Taunusbahn kam im December v . Js . 1 Ent¬
gleisung vor wegen ungenauer oder falscher Stellung der Weichen , ferner
1 erhebliche und 1 unerhebliche Beschädigung von Fahrzeugen , durch welche
Unfälle 5 Zugverspätungen oder 33,33 pCt . der überhaupt verspäteten Züge
vorkamen ; verletzt wurden 2 Bahnbeamte .

* Herr Bethge vom hiesigen Theater gastirte vor Kurzem in Kaisers¬
lautern und sprechen sich dortige Blätter höchst anerkennend über seine
Leistungen aus .

* Die Verhaftung eines Individuums , das eine Anzahl Weinflaschen
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die Menschen :

Bitte , stillet unsere Roth ,
Bitte , bitte , gebt uns Brod ,
Alle Dächer , Hecken , Wälder ,
Alle Wege , alle Felder ,
Wo ein Futterkörnchen steckt ,
Alles ist mit Schnee bedeckt .
Alle Nahrung ist verschüttet
Und ein hungernd Völklein bittet ,
Bitte , bitte , gebt uns Brod ,
Bitte , stillet unsre Roth !

gestohlen hatte ( stehe gestriges Blatt ) , ist durch einen Nachtwächter in der

Bleichstrotze erfolgt .
* Nachdem erst vor kurzer Zeit der Polizei - Präsident Herr Hergen¬

hahn in Frankfurt a . M . durch den Tod seines Vaters einen harten Verlust
erlitten , hat ihn jetzt von Neuem ein schwerer Schicksalsschlag getroffen , indem

ihm vorgestern nach langem und schwerem Leiden seine Frau enttiffen wurde .
— Der General - Major v . Krosigk I . , bisher Commandant von Frank -

furt a . M ., ist in Genehmigung seines Abschiedsgesuchs als General - Lieutenant

mit Pension zur Disposition gestellt ; der Oberst , Flügel -Adjutant des Kaisers
und Kommandeur des 4 . Garde - Grenadier -Regiments Königin , v . Lucadou ,
unter Belassung in seinem Verhältnitz als Flügel -Adjutant und unter Stel¬

lung ä la suite des genannten Regiments , ist zum Commandantm von Frank -

furt a . M . ernannt worden .
— Dem „ M . A . " entnehmen wir folgende bescheidene Bitte an

Bitte , stillet unsre Roth ,
Bitte , bitte , gebt uns Brod !

Kehrt der schöne Frühling wieder ,
Singen wir Euch frohe Lieder ,
Hüpfen frisch von Ast zu Ast ,
Picken ohne Ruh und Rast
Raupen , Frucht - und Blüthenfresser .
Daß sich füllen Scheun

' und Fässer .
Bitte , bitte , gebt uns Brod ,
Bitte , stillet unsre Roth !

Wiesbaden , 16 . Febr . An die Direktion der städt . Gasanstalt möchte

durch diese Zeilen die Bitte gerichtet werden , geneigtest zu veranlaffen , daß

das Zudrehen der Hähne an den Straßenlaternen mit etwas mehr Sorgfalt

ausgeführt würde . Wer irgend mit etwas Geruchsorgan versehen »st , kann

seit Monaten beinahe täglich in einer oder der anderen Straße einen

starken Gasgeruch wahrnehmen , der nur von den Laternen herrühren kann ,

weil er nicht konstant mehrere Tage ani gleichen Fleck auftritt . Gestern z. B .

waren in der Wilhelmstraße vom Taunus - Bahnhofe bis zurColonnade vier

Laternen nicht fest verfchloffen . Abgesehen von der höchst unmmenehmen Ver¬

unreinigung der Luft , die hierdurch für die Passanten herbe,geführt wird , rfl

ein solch unnöthiges , 12 — 14 Stunden anhaltendes Ausströmen des Gases

doch eine Vergeudung , welche ernsten Tadel verdient , da sie ja bei einiger

Sorgsamkeit vermieden werken kann . ___________ ______ .

Namens deS Hülfsvereius für befiederte Sänger :

Mons . Spatz Mad . Fink .

— ( Affen aus Arbeit . ) Der Correspondent einer in Ceylon

erscheinenden Zeitung schreibt , daß große Affen jetzt gewöhnlich zum Pflücken
der Cocosnüfse in den Ansiedelungen an der Straße von Malakka verwendet

werden . Die Affen werden wie Kulis in großen Schaaren von Atschin

transportirt und von den Besitzern an die Pflanzer v - rmiethet . Eine Leine

wird dem Affenarbeiter angelegt und dieser einen Baum hinaufgeschickt , wo

er „ mit großem Berständniffc die besten Nüsse aussuchen soll
" und sie so

lang « zerrt , bis sie hinunterfallen . Der Fall jeder Nuß macht dem Affen

ungeheuren Spaß , wie er durch einen Lustsprung und Grinsen bezeugt .

Der städtische Schulinspector , Herr Dr . Kuhn , hat seine

Entlassung eingereicht -, der Gemeinderath hat dieselbe acceptirt . Die Kata¬

strophe ist schnell eingetreten ; schneller , als wir es dachten . Daß sie früher
oder später eintreten mußte , sah wohl Jeder , der di « maßlosen Angriffe

auf diesen Mann in einem Theil der hiesigen Preffe gelesen , und der zugleich

wußte , daß dieselben nicht von müßigen Correspondenten , sondern von

fanatischen Parteigängern und Sectirern ausgingen , die leider in diesem

Augenblick in dieser kleinstädtischen Großstadt von maßgebendem — um nicht

zu sagen verhängnißvollem — Einflüße sind . Wer vollends das von einem

dieser Männer ausgesprochene Wort gehört hatte : „ Der Mann ( Dr . Kuhn )

muß mir aus der Stadt "
, der wußte , daß es einen Kampf auf Tod und

Leben galt . — Die Würfel sind gefallen ; Herr Dr . Kuhn hat gehandelt ;

rasch vielleicht , aber , das sind wir gewiß , als ein Ehrenmann , als ein Mann

von Charakter und edlem , männlichem Stolz . Wir gestehen es offen , wir

hatten von einem Manne , der sich ein dreijähriges Provisorium gefallen

ließ , nicht das beste Voruttheil , denn was man mit einem solchen bezweckte ,
war klar : er sollte Creatur sein. Wie anders hat sich dieser Mann gezeigt !

Ja , wir sind überzeugt , er hat nie daran gedacht , daß er zwar Schul -

inspector sein und die Verantwortung dieses schweren Amtes tragen , dabei

aber nur der Executor von so und so vielen geheimen Ober - Schul -

inspectoren sein sollte . Dafür bürgt uns die ganze optimistische , oder

besser gesagt , idealistische Weltanschauung dieses Mannes . Er hat erfahren ,
wie weit eine solche die Probe besteht . Wir sind weit davon entfernt , uns

zum Apologeten jeder seiner Schritte und amtlichen Erlasse aufzuwerfen ,
aber — der Wahrheit die Ehre ! — Eines spricht aus allen seinen Hand¬

lungen und allen seinen Worten : ein warmes , begeistertes , von

großen Ideen ersülltes Herz , und eine Hingebung an die

Interessen der Schule , wie wir sie unter Schulinspectoren
gewöhnlichen Schlages nicht finden . Wir haben manchen Schul -

inspectoc kommen und gehen sehen — keinen , der so mit ganzer Seele , mit

ganzer Kraft die Jntereffen der Schule und der Lehrer vertreten hätte .

Und noch eines Anderen darf er sich rühmen : er weiß die Lehrer zu
lenken , ohne sie zu tyrannisiren , weiß sie für sich und für die

Interessen der Schule zu gewinnen . Wenn auch dieses zweite zum

Theil aus dem ersten folgt , denn Begeisterung entzündet Begeisterung , und

Liebe erweckt Liebe , so ist es dennoch wichtig und selten genug , um ihm

hoch , sehr hoch angerechnet zu werden . Eine so zahlreiche Lehrerschaft zu

senken — wir wissen nicht , ob die Herren , die ihn so rasch fallen ließen , eine

Ahnung davon haben , eine wie schwere Aufgabe das ist . Ob die Contre -

mineurs einen Mann mit diesen Gaben so bald wieder finden werden , wird

die Zukunst lehren . Einen gewandten Sttlisten , deß sind wir überzeugt ,

wird man bald entdecken , zu dem Ende kann man sich an jedes Redactions¬

bureau wenden ; aber wir unsererseits glauben , daß der „ Stadtverräther

Dr . Schirm
" - siehe „ Volkszeitung

" ! ! — wenn anders er Herrn Dr . Kuhn

zu seinem Amt empfahl , wohl daran gethan hat , vor allen Dingen nach den

oben gerühmten Eigenschaften zu fragen . Er hatte sich in seinem Mann «

in dieser Hinsicht nicht getäuscht , und seine Schuld , st es wahrlich nicht ,

wenn die neue Aera mit einem so ominösen Vorspiele emgeleitet wird . Em

ominöses Vorspiel in der Thai ! Wenn wir auch der vielfach geäußerten

Befürchtung nicht Raum geben wollen , daß alle diese Vorgänge nur hervor -

gerufen seien , um die proponirte Gehaltsaufbesserung der Lehrer zu umgehen ,

o müssen wir es doch aussprechen , daß sie nie und nimmer zum Vortheile

der Schule und somit der Stadt gereichen können . Videaus consules ! Wir

schließen mit der Versicherung , daß wir einzig und allem einer Forderung

des Gewissens glaubten genügen und zeigen zu müssen , daß durch die zahl¬

reichen gehässigen , ja oft gemeinen , öffentlichen Angriffe auf Herrn Dr . Kubn

noch lange nicht die öffentliche Meinung zum Ausdruck gekommen ist . Er

hat viele warme und aufrichtige Freunde und Anhänger , die

wie wir überzeugt sind , daß er seiner Aufgabe vollkommen

gewachsen ist , und daß er nicht deßhalb angegriffen wurde , weil er der -

elben nicht gewachsen gewesen wäre . Die Ueberzeugung : dem Manne

ist schweres Unrecht widerfahren , hat uns die Feder m die Hand

gedrückt ; einen anderen Grund zu diesen Zeilen haben wir nicht . V . W .

( Antwort . ) In dem gestrigen „ Eingesandt
" vertheidigt sich Herr

S ch n l z , ohne persönlich angegriffen zu sein . Eine allgemein ausgesprochene

Maxime ist eine überall gültige Münze . Daß Herr Schulz dieselbe auf sich

anwendet , ist seine Sache ; er kennt ja das illustrirende Sprüchwort .

Seiner mitläufigen Kritik über die drei Aussätze Einiges oder Mehrere «

entgegen zu setzen , sehen wir uns nicht veranlaßt , ebensowenig Gleiches zu

thun über seine weitere , sein Verfahren in der Sache betreffende Kennzeich¬

nung , und nicht etwa , weil uns Wort oder Inhalt dafür fehlte . Gegen ein e

Unterstellung aber , die deutlich in seinem „ Eingesandt
" sich aussprichl , muffen

wir energisch austreten : „ Aehnlich hat sich Herr Dr . Kuhn am öffentliche »

Orte Uber mich beschwert
" - dieser Passus des Herrn Schulz scheint darauf

andeuten zu wollen , daß Herr Dr . Kuhn den angezogenen Artikeln nicht
fremd stehe . Dem gegenüber erklären wir auf das Bestimmteste , daß wir

weder an dem „ öffentlichenOrte " bei dem berllhrtenAnlasse
z uqe gen wa re n , noch daß wir je mitHerrn Dr . Kuhn überdiefe

Sache ein Wort gewechselt hätten , noch daß Herr Dr . Kuhn

auch nur von den Arti -keln irgend welche andere Kenntniß er¬

hielt , als diejenige durch die Veröffentlichung selbst . Hierauf

unser literarisches Ehrenwort ! _ , , . „
Der Berfasser der Artikel über „ das Schulwesen .

Wiesbaden , den 16 . Februar 1875 .

Geehrtester Herr Redakteur !

Ich ersuche Sie höflichst , folgender Erwiderung m Ihrem geschätzten

Blatte einen entsprechenden Raum zu gönnen .
Was eine Zeitunqs -Redaction an Unver - frorenhert zu leisten vermag ,

das beweist schlagend der in No . 39 , 1 . Ausgabe , des Rheinischen Kuriers

erschienene Artikel über meine Auseinandersetzung , betr . den Bau eines Vor¬

schußvereinsgebäudes dahier .
Der Redakteur des Rh . Kuriers , Herr Lahm , findet es zetzt angemeffen ,

anstatt die in meinen Berichten angeführten und mit Zahlen belegten That -

fachen zu entkräften , sein Verhalten lediglich mit Angriffen auf meine Person

zu rechtfertigen . Da er darnach selbst aus das Deutlichste zu erkennen gibt ,

daß er zu einer faktischen Widerlegung meiner Darstellung außer Stande

ist , so halte ich eS unter meiner Würde , ihm auf das Gebiet seiner persön¬

lichen Angriffe zu folgen . Hochachtend
3543 Heinrich See .

Würde die Rückseite der Musik - Muschel kein schöneres Ansehen bekommen ,

wenn die Coniferen ganz entfernt , und die Nischen mit Schlingpflanzen be¬

kleidet würden , wie z . B . Glycine chinensife , Bignonia grandiflora , Big -

noma radigans , Clematises , sowie wohlriechende Sonicera ’s ? Die gegen¬

wärtige Betteidung ist mehr geeignet , um einen Mißstand zu verdecken , wel¬

cher hier aber nicht existirt , die Rückseite sieht sauber und nett aus , und

wenn die auf den Vorsprüngen sich befindenden Blumenvasen mit Sorgfalt

bepflanzt und gepflegt würden , so könnte diese Seite nur noch gewinnen . —

Will der Herr Cur -Direktor diesen Gegenstand gütigst in Erwägung ziehen <

Da muß man schöne Sachen hören oder lesen , nämlich im Tagblatt und

über die höher « Bürgerschule . Wiesbaden hat eine Schuldeputation und einen

Gemeinderath , und während die sich darum streiten , wer Koch oder Kellner

ist , mag die Bürgerschaft von guten Schulen träumen .
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411 . Donnerstag den 18 . Februar 187S

Caft dor €
, Taunusstraße 86 .

Vorzügliches Bier in Flaschen frei ins Haus ans der

Brauerei „ zur Stadt Frankfurt "
.     3136

Aechte Tokayer Weine ,

aus den ehemalig Fürstlich Räkoczy
'
schen Weingärten HangLcs -Muz -

fay in der Tokay - Hegyallya , in Depot von dem jetzigen Eigenthümer ,

Henn Major von Hirschfeld , bei Eduard Kräh , Wcin -

und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . 2083

— Der kauf in Originalflasch en und zu allenPreisen . —

Schellfische
find eingetroffen bei F . Bellos » , Taunusstraße 10 . 3550

Bamb . und franz . Brünellen ,

türk . Zwetschen u . Catharinenpflaumen
empfiehlt A . Brimnenwasger , Webergasse 32a . 3502

Tafelrosinen ,
Tafelmandeln & Tafelfeigen

empfiehlt A . Brunnenwasser , Webergasse 32a . 3501

Salvator - Bier
aus der Bücher

'
schen Brauerei „ Bierstadter Felsenkeller "

empfiehlt in */i und */» Flafcheu
Georg Bücher jun . ,

3455 Ecke der Friedrich - und Wilhelmstraße .

Prima Eiergemüsnudeln und Macaroni
empfiehlt billigst A . Brunnenwasser ,

3500
__________________________

Webergaffe 32a .
_______

prima (ftiergemüsnubefn per Pfb . 18 ftr . ,

Secunbd (ßiergemüsnubeüi per Pfb . 16 ftr .

3214 bei Christian Wolff .

Erste Qualität Rindfleisch 14 kr . ,

» « » fleisch 14 kr . , prima HamMelsteifG
11 kr . fortwährend zu haben Metzgergasse 29

bei Marx , Metzger .
_______________

297

Die Sameuhaudluug vou Julius l ’ rätorius ,

Kirchgafie 16 ,

nimmt Aufträge auf ächte Ulmer ( 3,ähr . ) und Erfurter

Riefe « - Spargelpfianzen entgegen und besorgt nur beste

starke Pflanzen . _ _ ______________________

Meinen Freunden und Gönnern zur Nachricht , daß ich mich

dahier als Tapezirer etabürt habe . Bestellungen beliebe man

bei meinem Schwager , Herrn Schuhmacher I . Kunkel , Kirch -

gafse 1 , zu machen .
_______

Johann Borngiesser . 3436

Conto - Corrente werden sorgfältig geprüft . Näheres in

der Expedition d . Bl .
__________ , ____________________

351a

Ich erbiete mich , einen Säugling oder erwachsenes Kind anzu -

nehmen . Für gute Pflege und tüchtige Erziehung würde ich Sorge
tragen . Frau Kath . Haas Wittwe in Gau - Algtsheim . 2898

Ein Kind kann m Pfiege genommen oder ein solches
mitgestillt werden . Näheres Expedition . 3133

Ein Bügelmüdchen sucht Beschäftigung in und außer dem Hause .

Näheres Schwalbacherstraße 37 . 3445

Eine Stundenfrau zur Aushilfe gesucht Rheinstr . 16 , Part . 3509

Ein Dienstmädchen gesucht Neugafse 13 , 2 . Stock . 3395

Rheinstraße 38 wird ein Mädchen , welches alle häusliche Arbeit

versteht , gesucht und kann gleich eintreten . 1961

Ein tüchtiges Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht ,

sowie kochen kann , wird gesucht Marktstraße 8 . 2994

Adelhaidstraße 25 im Hinterhaus wird ein Mädchen in Dienst

gesucht . 3198

Ein fleißiges Mädchen für Hausarbeit und Ausgänge gesucht von

E . L . Specht L Co . (Eintritt in 14 Tagen . ) 3321

Zum 24 . März wird eine zuverlässige Köchin gesucht , welche in

der bürgerlichen Küche durch und durch erfahren und treu ist . Näh .

Rheinstraße 16 , 2 . Stock . . .
3187

Ein Mädchen wird in eine kleine Haushaltung bei Kindern

verlangt . Näheres Schulgasse 1 , 2 Treppen hoch . 3469

Ein anständiges , junges Mädchen aus guter Familie , welches in

allen häuslichen Arbeiten unterrichtet ist , wünscht in einem Geschäft ,

Laden oder in einer Haushaltung zur Stütze der Hausfrau unter¬

zukommen . Näheres in der Expedition d . Bl . 3409

Ein tüchtiges Hausmädchen auf gleich gesucht Karlstraße 8 . 3448

Ein junges Mädchen wird sogleich gesucht Moritzstraße 44 im

Hinterhaus . 3404

Ein braves Dienstmädchen gesucht Langgaffe 19 . 3575

Ein tüchtiges , brave ? Mädchen , womöglich vom Lande , wird gegen

hohen Lohn gesucht Schulbrrg 3 . 3561

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht . N . Metzgergaffe 23 . 3555

Gesucht zum 3 . März e .ne perfekte Köchin , die auch Hausarbeit
übernimmt . Nur solche , die gute Zeugniffe aufweisen können ,

mögen sich melden . Näh . Wilhelmstraße 4 im 1 . Stock . 3544

Ein tüchtiges Mädchen wird gesucht von

Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 . 3526

Ein tüchtiges Mädchen , das selbstständig kochen kann , wird gesucht .

Näheres Wilhelmstraße 18 drei Treppen hoch bei der Köchin . 3473

Ein freundliches , gewandtes Hausmädchen wird gesucht . Näh .

in der Expedition d . Bl . 3474

Ein ordentliches Mädchen gesucht . Näh . Exped . 3578

Ein gewandtes Zimmermädchen und ein im Nähen erfahrenes

junges Mädchen , das etwas Hausarbeit übernimmt , werden in ein

hiesiges Bade - Hotel gesucht . Näh . Exped . 3552

Ein Mädchen , welches gut kochen kann , sowie
ein Mädchen zur groben Haus - und Garten¬

arbeit werden gegen guten Lohn gesucht . Nä¬

heres Expedition . 3521

Eine junge Wittwe sucht Stelle als Haushälterin bei einem älteren

Herrn ober größeren Kindern . Näh . Röderstraße 30 , Part . 3579

Ein gebildetes , evangelisches , junges Mädchen sucht Stelle

zur Stütze der Hausfrau .

Dieselbe ist erfahren in der Haushaltung , musikalisch und geschickt
in Handarbeiten . Offerten unter H . H . 4 befördert die Expedition
dieses Blattes . 3138

Stellen - Cresiich .

Ein gebildetes Mädchen , 26 Jahre alt , sucht Stellung in einer

Familie , in welcher sie sich bei der Führung des Hauswesens und

Beaufsichtigung der Kinder betheiligen könnte . Auf großes Gehalt
wird nicht gesehen , mehr auf freundliche Behandlung . Offerten
unter 0 . R . 70 erbeten durch die Expedition d . Bl . 3194

Gesucht wird zum 1 . März em fleißiges Dienstmädchen . Näheres

Marktstraße 19 , 3 Treppen hoch. 3443

Ein gebildetes Mädchen , Norddeutsche , sucht bei

erwachsenen Kindern als feinere deutsche Bonne

Stelle . Näheres Häfnergaffe 9 , zwei Stiegen hoch .
- WU 3416

Ein braver Bursche kann die Lackirerei erlernen . Näh . Exped . 2762

Ein braver Hausbursche kann sogleich eintreten . Näheres große
Burgstraße 9 . 3548
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Neffe und Nichte .
Novelle von Theodor Mügge .

( Fortsetzung .)

__________ _________________ ( Fortsetzung folgt . )
_____________________~ Mr die Herausgabe verantwortlich : I . Breitz in MeSdaden .

„ Es ist meine letzte Hoffnung, "
sagte Walther . „ O ! lieber Oheim ,

Sie wissen ja auch , daß oft ein Augenblick über ein Lebensgeschick zu
Gericht sitzt und für immer entscheidet . Es mag thöricht sein , aber wo
soll ich denn Kraft finden ? Sie hat mir doch den Glauben gelassen es
könne sich noch Alles fugen , und sie ist wahrhaft , sie kann nicht täuschen .

"
Was der alte Herr Walther dagegen Böses sagte , schnitt um so

tiefer m Leopold
'
s Brust , da er einerseits fühlte , der Oheim sei im Recht ,

und er ihm doch nicht erklären wollte , was er selbst herbeigezogen habe :
Er ging darum , sobald er konnte , und versprach dem Banqnier , nichts
ohne dessen Wissen zu unternehmen . Als er nach Haus kam , nachdem
er ruhlos mehrere Stunden umhergewandert und die Wohnung der ® e=
liebten von fern umkreist hatte , fand er ein Billet von Adelhaid . Es

-
®

.
1! mit guten Zeugnissen versehener Hausbursche wird sofort

gesucht Wilhelmstraße 12 , Bel - Etage . 3542
@ in Seljrling mit den nöthigen Borkenntniffen zum Eintritt

auf Ostern gesucht von

Bimler & Jung , Eisenwaarenhandlung . 692

Lehrling gesucht .

3396

Ein gut empfohlener junger Mann kann unter giinstigen Be¬
dingungen bei mir in die Lehre treten .

Adolph Schellenberg ,
Juwelier , Gold - und Silberarbeiter .

Ein oder zwei junge Schneidergehülfen finden dauernde Be -
schäftigung Langgaffe 11 , 1 . Stock ._________ 3433

luar nichts darin , als die Abschrift des Gedichtes von seiner Hand und
das gedruckte Original . Eingewickelt aber zwischen den Blättern lag eine
Visitenkarte mit Goldrand und der deutlichen Schrift : Als Verlobte

empfehlen sich : „ Adelhaid Arnheim , Gustav Seehausen .
" Trotz seines

tiefen Kummers konnte sich Leopold eines freudigen Lächelns nicht ent¬
halten .

„ So ist denn,
"

sagte er , „ meine Thorheit doch zu etwas nütze ge¬
wesen . Ich schöpfe neuen Athen : , denn wenigstens von dieser Seite werde
ich frei und in Lianens Augen gerechtfertigt fein .

"

Um diese freudige Erregung zu erhöhen , brachte fein Diener ihm so
eben einen anderen Brief , auf welchem er die zarten , weiblichen Züge
ihrer Schrift erkannte . Hastig erbrach er ihn ; er hatte sich nicht ge¬
täuscht , er empfing einen neuen Trost . Liane sagte ihm ein Lebewohl mit
der Hoffnung, ihn recht bald wiederzusehen . Der Brief war voll leben¬

diger Gefühle und einer wehmuthsvollen Zärtlichkeit , welche ihn beglückte .
Er solle nicht mehr kommen , schrieb sie ihm , gewisser Ursachen wegen ,
welche jetzt nicht angeregt werden dürften , und um den Schmerz .der

Trennung nicht zu erhöhen . Zugleich nahm sie ihm das Versprech en
'
ab ,

die Stadt nicht zu verlassen , bis er einen Brief empfinge , der ihn von
Allem , was zu thun fei , benachrichtigen werde . Aurelie hatte darunter
geschrieben : „ Liane ist eine Tyrannin , aber ach ! darum eben muß man
ihr gehorchen . Ich hätte Ihnen so Vieles zu sagen , und möchte Sie nur
noch einmal sprechen , aber sie will es durchaus nicht und leidet doch sicht¬
bar selbst dabei . So leben Sie denn wohl , mein theurer Freund , aber
bald werden wir Sie Wiedersehen, ja , wir müssen Sie Wiedersehen, atlen
Onkeln und Grafen zum Trotz . Es wird sehr langweilig sein , und ich
bin so gern fröhlich und werde nie vergessen , wie viel wir zusammen ge¬
lacht haben . Diese Zeiten müssen wiederkehren und Sie mit ihnen zu
Ihrer dankbaren Aurelie .

"

„ O ! Du liebes , gutherziges Kind, "
sagte er entzückt und küßte die

Schriftzüge . „ Ach ! wärst Du an ihrer Stelle , Du würdest mir ver¬
zeihen und mich nicht verlassen .

" — Nun dachte er an das frische, fröh¬
liche Gesichtchen , so schüchtern und doch so neckisch , so furchtsam und doch
so keck und voll tausend kleiner Streiche , und dann wieder trat das ernste ,
charakterschöne Bild Lianens hervor und verdrängte die kleine Schwär¬
merin . In der grausamsten Unruhe verließ er erst mit den : Abend sein
Zimmer , nachdem er in einem endlosen Briese noch einmal allen seinen
Kummer , seine Hoffnungen und Schwüre ergossen hatte . Er vertraute
ihn dem Portier des Hotels , wo sie wohnte , zur schnellsten Abgabe und
dann stand er lange und starrte unverwandt nach dem Fenster hinauf ,
wo Lichter hin und her flackerten und man wahrscheinlich mit dem Ein¬
packen beschäftigt war .

Britten in feinen Träumen berührte eine Hand feine Schulter und
eine lachende Stimme fragte , ob er etwa damit umginge , eine neue Him¬
melsleiter zu erfinden , um in Rahcls Kämmerchen zu steigen ? Es war
Fahnenberg und Niemand in der Welt konnte Leopold unangenehmer
sein , als d : eser scharfblickende Mensch und sein Spott . Schon aus Furcht
hätte er nicht zu widersprechen gewagt , als jener ihm vorschlug , heute
dem Wucherer ins Haus zu rücken und ein Spielchen zu machen . Der
junge Walther hatte nicht die geringste Anlage zum Spiel erhalte :: , er
fflnb es abgeschmackt , seine Zeit und fein Geld so zu vergeuden , heute
aber war er in fieberhafter Spannung und Unruhe . Er hätte nicht ge¬
wußt , tvas zu beginnen fei , um die Zeit zu tödten , die ihn hungrig anfiel .
Das Wagniß des Glücks schien ihm die rechte Waffe und so hing er sich
zusagend an Fahnenberg '

s Arm , der ihn mit heimlichem Triumph fortzog
Bald traten sie in die schöne Wohnung des hülfreichen Herrn , und

fanden einen kleinen , aber ziemlich gewählten Kreis , den Leopold hier
nicht verniuthet hätte . Der Wirth war von den liebenswürdigsten Ma¬
nieren ; er begrüßte den jungen Walther als einen längst erwarteten
Freund und dieser konnte nicht umhin , den feinen Weltton und die
Kenntnisse zu bewundern , welche er hier entdeckte . Größtenteils bestand
d : e Gesellschaft aus Herren , einige Damen jedoch, von Schönheit und
Anmuth , gaben der Unterhaltung Interesse und Vielseitigkeit . Man
hörte hier alle Neuigkeiten des Tages mit den Tändeleien und Flachheiten
des gewöhnlichen Gesellschaftstons vernnscht , nicht minder aber auch ein
Stück pikanter chronique scandaleuse , wie sie eine große Stadt immer
neu gebiert . Dazu kamen politische , finanzielle und belehrende Fragen ,die zum Theil mit Einsicht und Kenntniß verhandelt wurden .

Ein Kanfschilling
Von 10,000 Gulden ist zu cediren . Näh . Cxped . 1758
8 — 10,000 Gulden werden als Nachhypotheke gesucht . Näh .

in der Expedition d . Bl . 1757
Vormundschaftsgeld von 12,000 fl . ist auf 1 . Hypotheke gleich

auszuleihen bei Bader Roth , Häfnergaffe 3 . 3519
0 ^ 0,000 fl . ohne Makler gegen gute Hypotheke zu leihen ge -

sucht . Bon wem , sagt die Zxped .
__________________ 2718

Mr einen älteren Herrn werden in der Nähe des Kurhauses
Zimmer jahrweise zu miethen gesucht . Näheres

bei CH . Falker , Wilhelmstraße 40 .
_______ _ ____________

3135

SlifßbettKnftrcfee 1 ist eine möblirte Parterre - Wohnung von
4 Zimmern und Küche zu vermiethen . 3261

Helenenstraße 10 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3424
Hrrmannstraße 5 ist im Hinterhaus eine Stiege hoch ein Logis

°
.uf 1t ,

ober 1 . April zu vermiethen . Daselbst ist auch
em Kleiderschrank zu verkaufen . 3422

Karlstraße 2 ist eine Wohnung im 2 . Stock
bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde
und sonstigem Zubehör , aus 1 . April zu ver¬

miethen . Näheres bei Carl Müller , Mau -

ritiusplatz 2 . 2363
® n '

_cJ1 ftBe 19 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen .
Emzusehen Nachm . von 2 — 4 Uhr . Näheres Webergaffe 11 . 503

Rheinstraße 19 find zwei schön möbl . Zimmer zu verm . 3439

In Schierstem iUÄÄft
5 Zimmern , Küche nebst Zubehör , sowie Mitbenutzung eines
großen , schönen Gartens , auf 1 . April oder später zu verm . 2688

Stallung für 1 auch 2 Pferde nebst Zubehör
'
auf gleich oder später

zu vermiethen . Näheres Rheinstroße 50 .
'

388
^ Ä . ^ kster , nahe der Stadt , ist billig zu vermiethen . Näheres

Kirchgaffe 12 .
_________ _____________________________________

38Q
Arbeiter finden Kost und Logis Helenenftraße 2 , Seitenbau . 3488



Beilage zum Wiesbadener TaMatt »

Jfä 40 Mittwoch - en 17 » Februar 187S .
» ' .......... . I mw —

Auszug aus dem Lihungs - Protocoll des Gemeinde -

raths zu Wtesbade « vom 1 . Februar 1875 .

Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme des Stadt¬

vorstehers Vigelius (krank ) .

205 . Der vom Stadtbaumeister vorgelegte Plan und Kosten¬
anschlag über Reparatur an den Kellern unter der alten Kolonnade
wird nach dem Gutachten der Baucommission zur Ausführung ge¬
nehmigt ; die zu 500 Mark veranschlagten Kosten sollen auf

'
den

Fonds für Gebäude - Unterhaltung pro 1875 verrechnet werden .
206 . Auf den Antrag der Baucommission wird beschlossen, das

Trottoir auf der nördlichen Seite der Adelhaidstraße , vor den Neu¬
bauten des Architekten Bögler , Maurermeister Nocker und Reinhard
Bender in einigen Wochen (sobald die Witterung es erlaubt ) Her¬
stellen zu lassen .

207 . Der von dem Stadtbaumeister auSgearbeitete Kostenanschlag
über nothwendige Arbeiten an der Burgruine Sonnenberg wird auf
Antrag der Baucommission zar Ausführung genehmigt ; die zu
660 Mark veranschlagten Kosten sollen , sofern dafür im Curbudget
nichts vorgesehen ist, auf den Fonds für Bauunterhaltung pro 1875
verrechnet werden .

209 . Nachdem die Königl . Regierung durch Entscheidung vom
18 . d . MtS . die Ertheilung der von dem Tapezirer Carl Traun
nachgesuchten Concession zur Erbauung eines Landhauses auf seinem
Besitzthum an der Kapellenstraße angeordnet hat , wird nach dem
Gutachten der Baucommissian beschlossen , von dem rc . Traun die
stifortige Abtretung des nach dem Bebauungsplan zur planmäßigen
Erbreiterung der Kapellenstraße erforderlichen Terrains , sowie die
Uebernahme und Sicherstellung eines Betrags von 800 Mark als
der halben Kosten des s. Z . zu erbauenden Canals und der Kosten
eines einseitigen Trottoirs zu fordern . Die Verpflichtung zur
Leistung dieses Beitrags soll , sofern nicht sofortige Einzahlung vor -
gezozen wird , auf das fragliche Baugrundstück in

'
s Stockbuch ein¬

getragen werden und zwar vorbehaltlich einer späteren spe
'
ciellen

Abrechnung ; die Zahlung des Beitrags hat alsdann zu erfolgen ,
sobald die Stadt die Canal - und Trottoiranlage beschließt und
ausführt .

210 . Das Gesuch des Maurermeisters Carl Schäfer um Con -
« sfionzur Errichtung eines Wohnhauses auf seinem Besitzthum im
Drstrikt Au soll nach dem Gutachten der Baucommission unter
folgenden Bedlngungcn zur Genehmigung empfohlen werden :

1 ) daß Gesuchsteller das nach dem genehmigten Bebauungspläne
für das Terrain zwischen Walkmühlweg und Aarstraße in
die Straße fallende Grundeigenthum sofort unentgldlich an
die Stadt abtritt und auf deren Artikel im Stockbuch über¬
schreiben läßt ;

2 ) daß derselbe die Verpflichtung übernimmt , zu den Kosten des
Canals und des Trottoirs längs seiner Besitzung einen Bei¬
trag von 750 Mark (vorbehaltlich specieller Abrechnung ) an
die Stadl zu zahlen , sobald diese die Ausführung der An¬
lagen beschließt und daß diese Verpflichtung durch Hyvothek -
bestellung für jenen Betrag auf das Baugrundstück sicher
gestellt wird ;

'

3 ) daß die aus der Bestimmung der Straße als Landhausstraße
zu ziehenden Consequenzen zur Anwendung kommen , na¬
mentlich das Haus 5 Meter von der Straßenlinie abzu¬
rücken ist ;

4 ) daß vor Ertheilung der Concession der Nachweis einer un¬
schädlichen Ableitung aller Abwässer zu erbringen ist .

211 . Die am 29 . v . M . erfolgte Vergebung der Lieferung und
Beifuhr von Sand zur Pflasterung einer Trottoirstrecke in der Karl -
straße , der Beifichr der Pflastersteine und der Ausführung der Pfla¬
sterarbeit wird genehmigt .

^ ute erfolgte Vergebung verschiedener Steinfuhren
und Pflasterarbeiten wird wegen zu hoher Preisansätze nicht ge¬

nehmigt / der Stadtbaumeister ermächtigt , diese Fuhren und Arbeiten
aus der HM » zu vergeben .

215 . Der Stadtvorsteher Schmidt referirt über die in der Gen -

solidationssache von Sonnenberg bezüglich der projectirten Anlage
eines Promenade - Fahrwegs von der Dietenmühle nach Sonnenbrro
im Termine am 30 . v . M . geführten Verhandlungen . Nach Zu¬
rückgabe der im Termine vorgelegten Akten soll die Baucommission
in der Angelegenheit weiter berothen und demnächst Bericht erstatten .

217 . Das Gesuch des Christian Petri um weitere Belassung der
ihm bis zum 1 . April d . I . vermietheten Wohnung in dem städ¬
tischen . Gebäude an der Platterstraße (der s. g . Eulenburg ) wird
abgelehnt .

219 . Die am 25 . und 26 . v . M . in dem städtischen Wald¬
distrikt Hebenkies abgehaltene Holzversteigerung wird auf den Erlös
von 4004 Mark 20 Pfennig genehmigt .

229 . Das Gesuch des Kellners Wilhelm Falk hier um Conces¬
sion zum Betriebe der Schenkwirthschaft in dem Hause Kirchhofs¬
gasse 3 soll zur Genehmigung befürwortet , jedoch bezüglich des Aus¬
schanks von Branntwein die Bedürfnißfrage verneint werden .

232 . Die heute im städtischen Walddistrikt Neroberg und Münz¬
berg abgehaltene Holzversteigerung wird auf den Erlös von . 1516
Mark 80 Pfennig genehmigt .

Wiesbaden , 13 . Februar 1875 . Für diesen Auszug :

___ _____________________
Brokmann , Bürgermeisterei - Secretär .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts dahier vom 4 . Februar
d . I . wird Donnerstag den 18 . Februar l . I . Nachmittags 3 Uhr
in hiesigem Rathhause ein Kanape versteigert werden .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1875 . Der Gerichts - Executor .

_____ _ ____________ _________
Semmler .

____

Holzversteigerung .

Im Herzoglichen Park zu Platte Distrikt Fürstenrod 2r und

~
Dienstag den 23 . Februar l . Js . ,

Früh 10 Uhr anfangend :
118 Raummeter buchenes Scheitholz ,

45 „ „ Knüppelholz ,
33 „ „ Stockhnlz ,

1275 Stück buchene Oberholzwellen und
9450 „ „ Plänterwellen

zur öffentlichen Versteigerung .

Sammelplatz auf der Platte .

Biebrich , den 14 . Februar 1875 . Der Oberförster .
290

____ Weimar .

woMätige Wirkung bei Rrustübeln .
An den Königl . Hoflieferanten Joh . Hoff in Berlin ,

Neue Wilhelmstraße 1 .
ersuche Sie mir gefälligst von Ihrer vorzügliche «

Malz - Gesnndheits - Chocolade sobald als möglich
übersenden zu wollen . Bei meiner Frau , die schon
seit Jahren mit Blutauswurf und schrecklichem
Brustübel behaftet ist , wirkt diefe Chocolade
am wohlthätigsten . Joh . Folmus , Theater - Director
m Arad . Verkaufsstelle in Wiesbaden bei H . Wenz ,
Conditor , Spiegelgasse 4 , und bei A . Schirg , Königl .
Hoflieferant , Schillerplatz 2 . 5g z .

Eine große Kinderbettstelle zu verkaufen Adelhaidstrabe 28 .
Dachlogis .

___________________ ____________________
3444

Ein großer Kaffeebrenuer , ca . 50 Pfund haltend , ist zu
verkaufen Hellmundstraße 11 , Parterre .

_________ _________
3440

Em gutes Pianino zu vermiethen Helenenstraße 15 , Part . 3112



Schweizer Gardinen ,

sowie

englische Gardinen
in sehr grosser Auswahl zu den billigsten Preisen empfiehlt

, om . / . Herls , Langgasse 8e .

Passagepreise
in Reichsmark

110

Silesia ,
Holsatia ,

Hamburg - Amerikanische

Packet fahrt - A dien - Gesellschaft ,

Direkte Post - Dampfschifffahrt zwischen

Hamburg und New - York
via Havre , vermittelst der berühmten und prachtvollen deutschen Post - Dampfschiffe

24 . Febr . I Cimbria , 10 . März |
3 . März I Westphalia , 17 . März I

10 . März I Frisia , 24 . März

l wesipi . a » a , 17 . März I Thuringia , 31 . März

und weiter regelmäßig jeden Mittwoch .

l I . Cajüte Rmk . 495 , II . Cajüte Rmk . 300 ,

I K
* Zwischendeck Rmk . 90 .

Zwischen Hamburg Westindien

Japan und lAytua . , aa

Allemannia , 21 . Febr . I Franconia , 8 . Marz I Vandalia , 23 . Marz

und weiter regelmäßig den 8 . und 23 . jeden Monats .

Nähere Auskunft wegen Fracht und Paffage ertheilt nebst seinen Jnlandsagenten der General - Bevollmächtigte

August Bolten ,
Win . Miller s Nachfolger ,

33 — 34 Admiralitätstrasse . HAMBURG .

Vicognia - Wolle
,

banmwolle und Häkelkordel , Nähmaschinen - Seide

und Zwirn in allen Farben , Futtermulle , Futterstoffe
in Croiase , Shirtiug u . dtzl . empfiehlt
2974 G . Wallentels , Langgasie 33 .

Den geehrten Damen zur Nachricht , daß ich Unterricht ertheile

im Anmeffen , Zuschneiden und Anfertigen von Damen -

Garderobe . Einzelne Extrastunden werden in und außer dem Hause

gegeben ; auch werden Damenkl - ider geschmackvoll und modern

angefertigt und für Damen , welche sich dieselben selbst anzufertigen

wünschen , zugeschnitten und eingerichtet .

Frau Rendant Meyer Wwe . ,

410 • Kirchgasse 5 , Bel - Etage . .

Gold - und Politurleisten , Ovalrahmen aller Art in

Schwarz und Gold empfiehlt stets in bester Qualität , sowie das

Einrahmen von Bildern und Kränzen , das Einbinden der Bücher

und alle in dieses Fach einschlagende Arbeiten besorgt bei schneller

Bedienung zu billigen Preisen .
Pb . Kahl , Papierhandlung und Buchbinderei ,

411 Ellenbogengassc 13 .

la Portland - Cement ,

gemahl . schwarzen Kalk

in stets frischer Waare empfiehlt zu den billigsten Tages¬

preisen Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 . 2a 10

Stearinlichter ,
! ®

.

° " 7 = o 7
Ramnade,wit ' 7Ti80b :

' 7 $ 77 * S : 7
Sago , ostindischen , per Pfd . 14 kr . , Sago , deutschen , per Pfd . 10 kr . ,

Nudeln , gelbe , weiße , breite , schmale , per Pfd . 10 t ^ Ia ßtet »

gemüsenudeln per Pfd . 16 kr . , la Limburger Käse per Pfd . 16 kr . ,

Spiritus per Schoppen 18 kr .

3251 Jean Haub , Ecke der Mühl - und Häfnergaffe .

Ausgesetzte Vicognia - Wolle ,

feine Nummern , zum Doppelstricken , früher 45 kr . per Strang ,

^tz , 2 ° 0 . M etma M
o wxlleafela > 33 ,

Voll Zeche Germania
empfehle Ofeukohlen in bekannter stückreichster Qualität Nuß¬

kohlen , fleinfrei , für Regulir - Füllöfen , sowie Stückkohlen .

Ang . Beyerle .

Bestellungen zu machen : Bahnhofstraße 9 u . Häfnergaffe 7 . 3337

Eine gute Drehbank billig zu verkaufen . Näheres Bad

Schwclbach im Lindenbrunnen .       ^494
Ein Hans , zu jedem Geschäftsbetriebe geeignet , in einer fre¬

quenten Verkebrsstraße , sowie ein Acker , in der Baulinie gelegen ,

unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen . N . Exp . 2989



Expedition : 8 « « g <zaM Mo .

direct bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei

Eduard Sirah9
480 Marktftratze 6 ( am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . B . Baur , „ Pension suisse “
, (Taunusstraße 6 ) .

Feinster Medieinal - Leberthran
,

fast geruch - und geschmacklos , in Naschen mit gestempeltem Metall -

“ Äh3 ' Eisen - Leberthran S ® *

allein echt zu haben bei

Wilh . Dietz , vormals Strasburger .

Ph . Iteuseher . Kirchgaffe .
Carl Witt , Biebrich .

C . F . Müller , „
274 Carl Kolb , „

Carl Glarbitz , I
Zeschäfi8 - Ägent , |

MGW WIESO AOI
Ba ^ aa ®

11 Bahnhofstraße 11 , g
empfiehlt mehrere Villen , Land - und Geschäftshäuser , Bau - I

Plätze hier und außerhalb . 18 j

„
Nr die Herren Raucher"

halte mein wohlassortirtes Lager hochfeiner Ha¬
vanna , sowie alle andere Sorten zu reellen Prei¬
sen bestens empfohlen ,

Hamburger u . Bremer Cigarrenhandlung
von Heiitr » Fett

,

3262 Kirchgasse 33 und Mauritiusplatz - Ecke .

Strohhut Waseben .

Um rechtzeitige Ablieferung zu ermöglichen , bitte meine verehrten
Kunden , ihre Hüte baldigst einzusenden .

Ed . Bing , Hutmacher ,

3065 32 Michelsberg 32 .

Vorhangs - Tüll
zum Ausbessern der Vorhänge , für Schoner rc . , Vorhangs -

Spitze « in allen Breiten ( sehr billig ) , Weiße BaumWoll -

JkMfe - MM -
w > llenfels , 8mawli , 33 .

Glace - Handschuhe abzufärben , auf '
s schönste ge¬

waschen und gefärbt in der Handschuh - Färberei von

3165
_________

O . Brehm in Mainz , Quentinstraße 4 .

Bnchenscheitholz wegen Räumung
des Platzes billig zu verkaufen .

1741 Gustav Hahn , kl . Schwalbacherstraße 4 .

Lohkuchen ,
gute , trockene Maare , empfiehlt
1268

_____________
Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 .

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen und billig

besorgt Helenenstraße 2 im Seitenbau . 3488

— Belle Gummischuhe ,
—

sowie alle Sorten Winterschuhe und - Stiefeln , Einlegsohlen
und Filzschlappen , besetzt und unbesetzt , wegen vorgerückter Jahres -

zeit zu billigen Preisen . J . Fischer , Metzgergafse 14 . 3466

Ein Haus mit Garten für 23,500 fl . zu verk . N . E . 1636

Ich erbiete mich , einen Säugling oder erwachsenes Kind anzu¬

nehmen . Für gute Pflege und tüchtige Erziehung würde ich Sorge
tragen . Frau Kath . Haas Wittwe in Gau - Algesheim . 2898

Ein Kind kann m Pflege genommen oder ein solches
mitgestillt werden . Näheres Expedition .

_____________________
3133

Ein Pflegekind gesucht . Näheres Expedition . 3255

Mein Handkarren ist abhanden gekommen . Dem Wieder¬

bringer eine Belohnung .
___________

Gust . Panthel . 3368

Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung in und außer dem Hause .

Näheres Schwalbacherstraße 37 .
_____________________________

3445

Rheinstraße 38 wird ein Mädchen , welches alle häusliche Arbeit

versteht , gesucht und kann gleich eintreten . 1961

Ein tüchtiges Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht ,

sowie kochen kann , wird gesucht Marktstraße 8 . 2994

Adelhaidstraße 25 im Hinterhaus wird ein Mädchen in Dienst

gesucht . 3198

Ein Dienstmädchen gesucht Neugafse 13 , 2 . Stock . 3395

Ein tüchtiges Hausmädchen wird zum sofortigen Eintritt gesucht
Rheinstraße 2 , 1 Treppe hoch . 3323

Ein fleißiges Mädchen für Hausarbeit und Ausgänge gesucht von

E . L . Specht & Co . ( Eintritt in 14 Tagen . ) 3321

Ein ordentliches Mädchen , im Nähen bewandert , in eine kleine

Familie gesucht . Näh , Oranienstraße 13 , Parterre rechts . 3384

Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht . Näh . Exped . 3350

Zum 24 . März ivird eine zuverlässige Köchin gesucht , welche in

der bürgerlichen Küche durch und durch erfahren und treu ist . Näh .

Aheinstraße 16 , 2 . Stock . 3187

Eine gewandte Köchin wird sogleich gesucht Sonnenbergerstraße
No . 21a , „ Villa Anna «

. 3468

Ein Mädchen wird in eine kleine Haushaltung bei Kindem

verlangt . Näheres Schulgaffe 1 , 2 Treppen hoch. 3469

Ein anständiges , junges Mädchen aus guter Familie , welches in

allen häuslichen Arbeiten unterrichtet ist , wünscht in einem Geschäft ,

Laden oder in einer Haushaltung zur Stütze der Hausfrau unter¬

zukommen . Näheres in der Expedition d . Bl . 3409

Ein tüchtiges Hausmädchen auf gleich gesucht Karlstraße 8 . 3448

Ein Mädchen , welches gut serviren kann , sowie etwas Hausarbeit
übernimmt , sucht L -telle . Näh . Franksurterstraße 5 a . 3401

Ein junges Mädchen wird sogleich gesucht Moritzstraße 44 im

Hinterhaus . 3404

Ein tüchtiges Mädchen wird in eine bürgerliche Haushaltung auf
1 . März gesucht Rheinstraße 23 . 2607

Ein braves , reinliches Dienstmädchen wird auf 1 . März gesucht .

Näheres Emserstraße 1 .
__________________________

3058

Ein braver Bursche kann die Lackirerei erlernen . Näh . Exped . 2762

Ein Lehrling mit den nöthigen Vorkenntniffen wird in eine

hiesige Eisenwaaren - Handlung gesucht . Näh . Exped . 452

Lehrling
gesucht für ein Waaren - und Agentur - Gefchäft in hiesiger
Stadt . Näh . Exped . 3232

Ein erfahrener Buchhalter und Correfpondent sucht

Stellung ; auch würde derselbe das Beischreiben der Bücher rc . oder

einen AuShülfe - Posten übernehmen . Offerten unter G . G . in der

Expedition d . Bl . abzugeben . 3357

17,000 Reichsmark find gegen doppelte gerichtliche Sicherheit
auszuleihen . Näheres in der Expedition d . Bl . 3353

Cin Kaufschilling
von 10,000 Gulden ist zu cediren . MH . Exped . 1758

i 8 — 10,000 Gulde « werden als Nachhypolheke gesucht . Näh .

in der Expedition d . Bl . 1757



Wiesbadener Lagblatt .

Während dessen hatte
'

& uct und « erlag der

der erstaunte und ärgerliche Banquier in eini -

ger Entfernung ein halb lautes Gespräch mit dem Baron gehalten , in

welchem er sich bitter darüber beklagte , daß inan ihn , und wie es ihm
scheine , auch seinen Neffen getäuscht habe . Statt der Verlobung , zu der
die Zeugen nun dort neugierig warteten und halb und halb schon wußten ,
worum es sich handle , würde die Trennung ausgesprochen . Vergebens
entschuldigte sich der Baron , daß er von dem Entschlüsse seiner Nichte
ganz und gar nichts gewußt habe , zugleich aber sah man wohl , daß er
unter einem angenommenen Scheine der Bestürzung die Freude kaum

verbergen konnte , diese Verbindung wenigstens vorläufig vereitelt zu
sehen . Es konnte nicht fehlen , daß einige stärkere Bemerkungen des alten

Herrn Walther höflich stolze Antworten erhielten , und der Baron unter
dem Beistände des Grafen , welchen er in das Gespräch verwickelte , endlich
erklärte , daß er es ganz angemessen fände , wenn man sich reiflich prüfe
und zögere . So folgte Wort auf Wort und der Banquier legte die

seinen so wenig auf die Waage , indem er über Vorurtheile und Vermö -

gensuuistände so anzüglich sprach , daß der Baron ihn kurzweg fragte , ob
er vielleicht gesonnen sei , den Geschwistern und ihm selbst die Kapitalien

1

zu entziehen ?

„ Ich denke zwar nicht daran, " erwiderte der alte Herr eben so kurz ,
„ allein wenn ich es thäte , würden Sie , wie ich glaube , wohl erfahren ,
daß Geld jetzt schwer zu haben ist .

"

„ In diesem Falle, " sagte Gilgenström ruhig , „ würde ich für den

Ersatz stehen .
"

Der Banquier sah den Unberufenen mit dem unverkennbarsten Ver¬

druß an , und nur die Gesetze der Höflichkeit hielten ihn ab , eine starke
Antwort zu geben . Er musterte auch seine Züge mit finsterem Blicke
und fand sie unbeschreiblich widerwärtig . „ So mögen denn, "

sagte er

endlich , indem er sich zu beherrschen und zu lächeln versuchte , „ die Zeiten
darüber entscheiden .

^
Lassen Sie uns davon abbrechen und allerseits

denken , es sei ein Traum oder ein Scherz gewesen . Versuchen Sie da¬

gegen meinen Madeira, "
fügte er hinzu , „ es ist ein excellenter alter Wein .

"

In dieser scherzhaften Wendung ging cs besser als man glaubte .
Jeder schien sich Mühe zu geben , die peinlichen Minuten zu versöhnen ,
und Liane selbst war so freundlich und liebend demüthig gegen den alten

Herrn , daß er ihr endlich leise klagte , er würde es ihr nicht eher vergeben ,
was sie ihm gethan , bis sie doch seine liebe Tochter würde . Liane ver¬

sprach es ihm eben so leise , als aber endlich der Abschied mit erzwungener
Eintracht genommen war , und er allein mit Leopold blieb , brach die ganze
Gewalt seines Unwillens loö . Er machte seinem Neffen Vorwürfe , diese
stolze, kalte Natur nicht besser beurtheilt zu haben , und hielt eine lange
heftige Rede über Alles und Alle . „ Das Schlimmste , was ich immer

sagte,
" sprach er am Schluß , „ ist , daß sie von Adel sind . Ich sah den

Hochmuthstcufel in den Augen des alten Barons ganz höllenmäßig trium -

phiren , sah , wie ihm die Hörner zur Perücke herauswuchsen , und er sich
kaum bändigen konnte vor Lust . Und dieser Teufel ist ansteckend ; er hat
auch die Kinder schon ergriffen , wenigstens diese superkluge Liane , denn

solche nüchternen Weiber , das sind die schlimmsten , sie können darüber

vernünfteln und Alles gerecht finden .
"

„ Sie thun dem theuren Mädchen ganz Unrecht, "
sagte Walther .

„ Ich kenne sie besser , diese Menschen, " fuhr der Banquier noch
zorniger fort . „ Der Nagel im Kopf geht nicht heraus , wie viele Schmiede¬
zangen auch anfassen seit einem halben Jahrhundert . Der Widerwärtigste
von Allen aber war mir der Patron , den sie Graf nannten , und als

Zeugen , glaube ich , uns zum Hohne mitbrachten . Das ist ein echtes
Gesicht voll Förmlichkeiten , voll Anmaßung und Kastenstolz . Ein Ge¬

sicht , zum Erfrieren eingerichtet , den Dünkel in jedem Athemzuge . Dem

Himmel sei Dank , daß er fort ist , und nie , womöglich , soll er wieder in
meine Nähe kommen , denn vom ersten Augenblicke an fühlte ich einen

ordentlichen Grimm gegen diese aufgeblasene Natur .
" Als Leopold dann

immer noch leidend still saß und kaum auf die Worte zu hören schien,
sagte er mit theilnehmender Rührung : „ Du armer junger Mensch , da
kommt nun das Herzweh zum erstell Male und findet Dich unvorbereitet .
Aber Kopf empor , und wie ein Mann gehandelt . Leopold , die Welt ist
hart , entweder wir lernen ihre Leiden besiegen , ober wir werden von den

. rollenden Rädern zermalmt nnd sind schnell vergesien . Schlag es Dir
aus dem Sinn , noch kann ja das liebet nicht so tief gewurzelt haben , un d
Wenn es fein kann , mein Kind , vergiß die ganze Familie , und reife ihnen
nicht nach , denn sonst ist Alles verloren .

"

Neffe und Nichte .

Novelle von Theodor Mügge .

( Fortsetzung .)

„ O , Liane ! "
sagte er , indem er sie mit sich sortführte , „ wie grau¬

sam strafen Sie mich , welche Hoffnungen haben Sie vernichtet ! "

„ Um neue und schönere zu erwecken,
" erwiderte sie ; „ nm Sie ,

wenn ein schwaches Weib es vermag , einst ganz glücklich zu sehen .
"

„ Und so wollen Sie von mir scheiden ? "
sagte er mit leidenschaft¬

lichem Schmerz ; „ zerrissen und vernichtet wolle « Sie mich znrücklassen ?

Woher diese Aendernngen der Gesinnungen , thenre Liane ! O ! gestehen
Sie es , Sie waren gestern in meiner Nähe und — verdammen mich ! "

„ Ich habe nur mit mir selbst eine reise Prüfung angestellt,
" er¬

widerte sie , seiner Frage ausweichend , und gefunden , daß wir Zeit haben
müssen , die Herzen zu ordnen , damit die Köpfe ihr Recht behalten . Nichts
aber ist in mir verändert ; meine Zuneigung ist durch nichts gestört ,
meine treue Freundschaft findet kein Hinderniß . O ! feien Sie nicht so
traurig , es thnt mir innig weh , lassen Sie uns vereint an unferm Glücke
bauen . Morgen gehen wir fort und begleiten den Oheim nach Aachen ,
da fein Arzt ihn dorthin iu '

s Bad schickt . Kommen Sie uns nach , wenn
Sie können und wollen , ich lade Sie ein dazu .

" Sie sprach mit einer

Rührung , die sie vergebens verbergen wollte . Leopold hielt ihre Hand
in der seinen , langsam ließ er Finger nach Finger los und endlich sagte
er leise : „ So wird sich Alles trennen , so werde ich Sie verlieren , Liane ,
und mein Herz wird öde sein , wie es war , aber unglücklicher . O ! daß
man nicht ft erben kann , mitten in Jugend und Liebe ! "

„ Nein , leben Sie ! " erwiderte Liane weich , „ leben Sie der edlen
Liebe in allem Guten und Schönen , das ist herrlicher und größer . Vor

Ihnen liegt ein reiches , volles Liebesleben , lieber Walther , und wer es

versteht , die geheimnißvollen Blumen recht zu pflücken , der kann sie frisch
blühend erhalten lange , lange Jahre .

"

10,000 fl . werden auf 1 . Juli d . I . gegen doppelte Sicherheit
zu 4 ° /o auf liegende Güter zu leihen gesucht . Näh . Exped . 2421

In Nähe der Kur - Anlagen wird eine Wohnung ( nicht Parterre )
von circa 6 Zimmern , Küche , Mädchenstube und sonstigem Zube¬
hör und Gartenbenutzung zu miethen gesucht . Offerten mit An¬

gabe des MitpreiseS pro anno werden sub v . O . in der Expedition
dieses Blattes erbeten .

________________________________________
3259

Elisavethenstraße 1 ist eine möblirte Parterre - Wohnung von
4 Zimmern und Küche zu vermiethen . 3261

Frankfurterstraße 5b find möblirte oder unmöblirte Zimmer ,
sowie der ganze 2 . Stock von 6

°
Zimmern zu vermiethen . 477

Helenenstraße 10 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3424

Hermannstraße 5 ist im Hinterhaus eine Stiege hoch ein Logis
auf 1 . März oder 1 . April zu vermiethen . Daselbst ist auch
ein Kleiderschrank zu verkaufen . 3422

Karlstraße 2 ist eine Wohnung im 2 . Stock

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde
und sonstigem Zubehör , auf 1 . April zu ver¬

miethen . Näheres bei Carl Müller , Mau¬

ritiusplatz 2 . 2363

Metzgergasse 14 sind Mansarden zu vermiethen . 3465

Nerostraße 44 , Bel - Etage , find möblirte Zimmer zu verm . 1455

Oronienstraße 19 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen .
Einzusehen Nachm . von 2 — 4 Uhr . Näheres Webergaffe 11 . 503

Rbeinstraße 19 sind zwei schön möbl . Zimmer zu verm . 3439

Rlllitr 3U vermiethen eine schöne Etage ( möblirt ob . unmöbl . ) .
Näh , bei 4 >lüI » « I , Taunusstraße 23 .

__________
458

Stallung für 1 auch 2 Pferde nebst Zubehör auf gleich oder später
zu vermiethen . Näheres Rheinstraße 50 . 388

Ein Eiskeller , nahe der Stadt , ist billig zu vermiethen . Näheres
Kirchgaffe 12 .

______________________________________ __________
389

Zwei reinliche Arbeiter erh . LogtS Goldgaffe 4 , 3 St . h , 3387
Arbeiter finden Kost und Logis Helenenstraße 2 , Seitenbau . 3488

Lehrstraße 8 erhalten zwei Schuhmacher Logis . 2053

------- ----------------- - __ ___ ( Fortsetzung folgt . )
ü Schellenoerg

'
schen Hof -Buchdrucker « tn Wiesbaden . - Für lne Herausgabe veramwortt . ch : Z . Hreip in

'
M

'
Ääben .



n Beilage MW Wiesda - e « er Tag - latt ,

M IO . Mittwoch - en L7 Februar L87S .

Bitte ! Bitte !
Eine arme Wittwe mit 4 unmündigen Kindern und einem

schwächlichen Körper , den nöthigen Unterhalt nicht mehr allein ver¬

dienen könnend , bittet mildthätige Menschen um eine kleine Unter¬

stützung .

Vorstehendes , auf Wahrheit beruhend , attestirt >

Sonnenberg , 12 . Februar 1875 . Der Bürgermeister .

Wintermeyer .

Ich erkläre mich zur Empfangnahme von milden Gaben gerne

bereit . . Alb . Heinzemann , Nerostraße .

Die Expedition d . Bl . erklärt sich ebenfalls bereit .
An milden Gaben sind eingegangen : Von Frau Gräfin Kayserlingk 1 ft .

45 fr . , von Frau Rothe Thorndieke 3 ft . 30 fr . , von L . B . 8 ft . 45 fr ,
von einer fidelen Scatgesellschaft 1 ft . 52 fr . , von FrI . Sch . 1 ft .

Warnung .

Ich warne hiermit Jedermann , Niemand auf meinen Namen

Etwas zu borgen , zu leihen , noch zu bezahlen , indeni ich für Nichts
hafte . Willi . Wolf ,
3480 Holz - und Kohlen - Handlung , Michelsberg 3 .

Warnung .

Ich warne hiermit Jedermann , auf meineir Namen irgend Etwas

zu borgen , indem ich für Nichts hafte .

Wiesbaden , den 15 . Februar 1875 . . los . Huber . 3459

Mehrere Paar Wtitschen find zu verk . Näh . Exped . 3256

PrmaT ’ afnvrvn an Nähmaschinen in und außer
£ l )Updld ; LU . l vH dem Hause besorgt unter Garantie

schnell und billig Fr . Becker , Mechaniker ,
Michelsberg 2 .

Auch stehen daselbst 2 gebrauchte , noch sehr gute Nähmaschinen
für Näherinnen und Hausgebrauch billig zu verkaufen . 400

Zöpfe
von ausgefallenen Haaren werden angefertigt bei

2550
________ _ _________

II . Ochs , Bader , Webergafse 33 .

Co « to - Corre « te werden sorgfältig geprüft . Näheres in

der Expedition d . Bl .
__

3515

Die beiden Herren , welche beim Umfallen eines Krankenwagens
in den Cursaal - Promenaden am Montag den 15 . c . Nachmittags
zugegen und behülflich gewesen , werden ganz ergebenst um Angabe
ihrer werthen Adreffe bei der Expedition dieses Blattes gebeten . 3549

Die geehrte Curhaus - Diremon wird höflichst ersucht , wenn mög -

lich einem Nebel zu steuern , welches bei dem Lucca - Concert von

einer Anzahl Damen , geziert mit ungeheuer großen Musketierhüten
und wallender Feder und umfangreichen Schleiern ausging , welche
Denjenigen , die nicht so glücklich waren , einen Platz in den ersten
Reihen zu erhalten , jedwede Aussicht verbarrikadirten . Abgesehen
davon , daß cs nicht den besten Geschmack documentiri , in einem

feinen Concert mit großen Promenadehüten zu erscheinen , so sollten
doch diese Damen au ? Rücksicht für die hinter ihnen Sitzenden in

Zukunft derartige Geßlerhüte zu Hause lasten .

3512
_____ Im Namen mehrerer Concertbesucher .

Lieber Eduard in M . . . .

Brief , der Dich hoffentlich sehr befriedigen wird , liegt dorten ,

poate - reatante . Bitte um sofortige Antwort , wo und wann ?

Stets die Deine . B . 3514

Dem Schreiber im Tagdlatt vom 14 . Fedr . ( Verdienter Lohn )
zur Nachricht , daß sein Schreiben fich nicht auf die Gemeinde Dotz¬
heim beziehen kann , indem die Dotzheimer Holzhauer von da Alle

bezahlt sind . Bitte sich künftig deutlicher auszudrücken .

W . K . . . . . . 3531

O ! Karl Heinrich !
Das Dittenmännchen (Ballet ) ist matt wie Dein « Seele . Dein

Kopfleiden hast Du am Montag gewiß in Mainz gelaffen .

Bedauernswerther Mann !

3564
_______________________________

K . W .

Die herzlichsten Wünsche dem Herrn Peter 8 . . . . L zu

seinem heutigen Geburtstage von Jf . Jf . 3565

Verloren ein kleines schwarzes ledernes Täschchen mit In¬
halt . Abzugeben gegen Belohnung Friedrichstraße 38 . 3530

Verloren der 2 . Theil der Weltgeschichte , worin der

Name E . B e u e r b a ch . Gegen gute Bel , abzug . Kirchgaffe 26 . 3510

Ein Monatmüdchen gesucht Friedrichstraße 31 . 3585

Eine Stundenfrau zur Aushilfe gesucht Rheinstr . 16 , Part . 3509

_______
Stellen - Gesuche .

Perfekte Kammerjnngfer « , Haushälterin -

ne « , Herrschasts - und RestaurationskSchin -

« e » , Bonnen und Ladenmädchen , mit und ohne Sprach -

kenntniffe , feinere Haus - und Zimmermädchen , Hotel -

zimmermäd chen , alle mit den besten Zeugniffen , suchen auf gleich ,
1 . März u . Ostern Stellen d . Frau Birck , Häfnergasse 13 .

Ein Mädchen , welches gut kochen kann , sowie
ein Mädchen zur groben Haus - und Garten¬
arbeit werden gegen guten Lohn gesucht . Nä¬

heres Expedition . 3521

Ein Zimmermädchen in ein Badhaus gesucht . Näh . Exp . 3527

Ein tüchtiges Mädchen wird gesucht von

Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 . 3526

Ein braves Mädchen von 14 bis 16 Jahren , welches Liebe zu
Kindern hat , wird gesucht . Näheres Faulbrunnenstraße 12 , 2

Stiegen hoch. 3513

Ein Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit versteht ,
wird in eine kleine Familie gegen hohen Lohn gesucht durch

C . Rumpf , Häfnergasse 9 , 2 . Stock . 3570

Ein Mädchen , welches gut kochen kann und sich der Hausarbeiten
unterzieht , sucht Stelle und kann gleich eintreten . Näheres bei

Frau A . Birck , Kirchgaffe 28 . 3507
Ein braves Mädchen , welches aller Hausarbeit sich unterzieht ,

wird auf 1 . März gesucht . Näheres Schwalbacherstraße 31 im

Laden . 3537
Ein Mädchen , welches kochen kann und sich als Köchin ausbilden

will , sucht Stelle ; daffelbe geht auch auf
'
s Land . N . Exped . 3511

Ein Kindermädchen gesucht von C . Schneider ,
'

Louisenstraße 16 . 3541

Mehrere Hausmädchen erhalten auf gleich und später die besten
Stellen durch Frau Ster « , Mauergaffe 13 , 1 . St . 3540

Gesucht zum 3 . März e .ne perfekte Köchin , die auch Hausarbeit
übernimmt . Nur solche , die gute Zeugniffe aufweisen können ,
mögen sich melden . Näh . Wilhelmstraße 4 im 1 . Stock . 3544

Ein gewandtes Zimmermädchen und ein im Nähen erfahrenes
Mädcheri , das etwas Hausarbeit übernimmt , werden in ein hirfiges
Bade - Hotel gesucht . Näh . Exped . * 3552

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht . Näh . Metzgergasse 23 .
Eine gesunde Amme sucht Schenkdienst ; auch wird ein Kinder -

wage « gesucht durch Frau Wintermeyer , Ellenbogengaffe 2 .

Ein tüchtiges , braves Mädchen , womöglich vom Lande , wird gegen
hohen Lohn gesucht Schulberg 3 . 3561

Ein braves Dienstmädchen gesucht Langgaffe 19 . 3575
Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

übernimmt , wird auf gleich gesucht Langgaffe 39 , 2 Tr . h . 3563

Ein ordentliches Mädchen gesucht . Näh . Exped . 3578



Kxpedittonr Langgaste N » . 87 .

Ein tüchtiges Mädchen , das selbstständig kochen kann , wird gesucht .

Näheres Wilhelmstraße 18 drei Treppen hoch bei der Köchin . 3473

Mädchen , welche kochen können , als Mädchen allein , sowie HauS -

u . Küchenmädchen auf gleich ges . d . Frau Bieck , Häfnergafse 13 .

Ein gewandtes Hausmädchen , welches nähen , bügeln und serviren
kann , sowie ein miliiärfreier Diener und ein Küchen - Buchhalter

suchen Stellen auf gleich , auch später d . C . Rump f , Häfnerg . 9,2 . St .

Eine tüchtige Kaffee - Köchin , welche im Führen der Bücher ge¬

wandt ist , findet zum 1 . Mai einträgliche Stelle nach außerhalb

durch Bitter ’ » Plaeirungs - Bureau , Mühlqaffe 3 . 3568

Ein Fuhrknecht sucht Stelle d . Wintermcyer , Ellendogengaffe 2 .

Ein braver Hausbursche kann sogleich eintreten . Näheres große
Burgstraße 9 . 3548

Ein Gärtner sucht auf gleich oder bis zum 1 . März eine Stelle

bei einer Herrschaft . Näheres Expedition . 3547

Ein junger Mann kann das Lackirergeschäft erlernen bei

Hch . Dietz , Maler und Lackirer , Michelsberg 28 . 3525

Ein Mann , welcher reiten und fahren kann und mit Pferden
umzugehen weiß , sucht eine Stelle auf gleich oder später . Gute

Zeugniffe liegen vor . Näheres Elisabethenstraße 21 bei Frau
Birk , Hinterhaus . 3520

Ä Kellner , Diener und Hausburschen mit guten Zeug¬
ten Stellen F - . Birck , Commissionär , Häfnergafse 13 .

Buchhalter , Comptoiristen , Reifende , La¬

geristen und Bertkänfer aller Branchen werden jederzeit

nachgewiesen und placirt durch das kaufm . Bureau „ Germania "

zu Dresden . 3529

Ein mit guten Zeugnissen versehener Hausbursche wird sofort

gesucht Wilhelmstraße 12 , Bel - Etage . 3542

In einem hiesigen Mode - Manufactur - Geschäft
wird ein mit den nöthigen Vorkenntnissen ver¬

sehener junger Mann als Lehrling gesucht . Nä -

heres in der Expedition dieses Blattes . 3558

Ein Koch , der selbstständig arbeiten kann , findet gute @ « 1( 011=

stelle durch Ritter s Placirungs - Bureau , Mühlg . 3 . 3569

Vormundschaftsgeld von 12,000 st . ist auf 1 . Hypotheke gleich
auszuleihen bei Bader Kolli , tzäsnergasie 3 . „ _________

3519

Faulbrunnenstraße 3 find im Seitenbau 2 Dachkammern

sogleich zu vermiethen . 3517

Geisbergstraße 16 sind im 1 . Stock zwei Wohnungen von

je zwei Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April , sowie zwei
ineinandergehende , heizbare Dachzimmer auf 1 . März zu verm .

Marktplatz 9 ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche und

Zubehör sogleich zu vermiethen . 2124

Rh einstraße 19 ist eine kl . Mansard - Wohnung zu verm . 3532

Taunusstraße 28 im 3 . Stock links ist ein freundliches , mö -

blirteS Zimmer per Monat 3 Thlr . auf gleich oder 1 . März
zu vermiethen . 3516

Wellritzstraße 2 , 1 Tr . h . , find möblirte Zimmer zu verm . 3524

Ein heizbares , unmöblirtes Zimmer ist an eine stille Person auf
1 . März zu vermiethen Kirchgaffe 20 , Hinterhaus im 3 . Stock . '

Daselbst ist ein Confirinanden - Anzug von Mull zu verk .

An einen älteren Herrn ist ein , auf Wunsch auch zwei möblirte

Zimmer mit Pension zu vermielhen . Offerten unter H . B .

postlagernd erbeten . 3139

Ein kleines Logis ist zu vermiethen bei Gärtner Hch . Blum ,

verlängerte Wellritzstraße . 3536

Arbeiter finden Kost und Logis Wkbergaffe 44 , 3 . Stock . 3534

Danksagung .

Allen Denjenigen , welche unseren lieben Gatten , Vater ,

Großvater und Schwiegervater , Jakob Prltzer , zur

letzten Ruhestätte geleiteten , sagen hiermit den herzlichsten Dank

3571 Die trauernder » Hinterbliebenen .

mit Wohnung ist sogleich zu btr

® lll « GVCn miethen Marktplatz 9 . 2125

Michelsberg 22 ist ein Laden nebst 2 Zimmern auf 1 . April

zu vermiethen . Näh . bei Paul Korn . 3576

Todes - Anzeige .

Allen Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mit¬

theilung von dem am 14 . d . Mts . erfolgten Ableben meines

vielgeliebten Gatten ,

Philipp Ludner ,

Kgl . Canzlei - Rath a . D . , Ritter h . Orden .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 17 . Februar Nach¬
mittags 2 Uhr vom Sterbehause , Friedrichstraße 5 b , aus

statt , wozu ergebenst einladet

Die trauernde Wittwe .

Der Trauergottesdienst findet Freitag den 19 . Februar
Vormittags 10 Uhr in der kath . Kirche statt .

Wiesbaden , den 16 . Februar 1875 . 3551

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung von deni

gestern Nachmittag 31/ » Uhr erfolgten Tode unserer unver¬

geßlichen Mutter ,

Frau Margarethe Frenz ,

geb ? Schäcker .

Um stille Theilnahme bitten

Ulrich Hane .

Uisette Hane , geb . Frenz .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 18 . Februar Nach¬

mittags 4 Uhr vom Sterbehause , Rheinstraße 14 , aus statt .
Wiesbaden , den 16 . Februar 1875 . 3560

Danksagung .

Allen Denen , welche uns sowohl während der Krankheit
als auch bei der Beerdigung unseres innigstgeliebten , unver¬

geßlichen Gatten und Vaters ,

Georg Mittler ,

so viele Beweise herzlicher Theilnahme erwiesen haben , sagen
wir hiermit unseren innigsten Dank , besonders auch noch
Herrn Pfarrer Köhler für die am Grabe gesprochenen trost¬
reichen Worte .

3559 Die trauernde Gattin und Kinder .

Danksagung .

Allen Denen , welche unseren nun in Gott ruhenden Gatter «,
Vater , Sohn , Bruder und Schwiegervater ,

Wilhelm Schleim ,
zur letzten Ruhestätte geleiteten , besonders dem wohllöblichen
Gesangverein „ Union "

, sprechen wir hiermit unseren innigsten
Dank aus .
3566 Die trauernden Hinterbliebenen .

ibruck und Verlag der L . Gchellmverg '
schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Mr die Herausgabe verantwortlich : I . Sreiß in Wiesbaden .
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